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Als beste Lösung erwies sich 
dann das duale Prinzip, wel-
ches jeder Sozialstation als 
Arbeitgeber für ausgebildetes 
und diplomiertes Krankenpfle-
gepersonal e
inen örtlichen

Titel

Dr. Lammer wurde am 
18. Juni 1863 in Rosen-

burg am Kamp als Sohn eines 
Papierfabrikanten geboren. Er 
besuchte von 1868 bis 1872 
die Übungsschule am Pädago-
gium Wien, von 1872 bis 1880 
das Franz-Josef-Gymnasium, 
an welchem er am 1. Juni 1880 
die Matura mit ausgezeichne-
tem Erfolg ablegte. In die Zeit 
des Gymnasialbesuches fiel 
auch seine Bekanntschaft mit 
den Bergen, die seine große 
Leidenschaft werden sollten.
Im Juni 1880 immatrikulier-
te Lammer an der Universi-
tät Wien und inskribierte in 
den Fächern Philosophie, Ger-
manistik und Geschichte. Er 
schrieb 1883 seine Disserta-
tion und promovierte am 26. 
März 1884. Sein Studium ver-
diente er sich durch Geben 
von Nachhilfestunden. Par-
allel dazu machte er ständig 

Bergtouren, auf Schneeberg 
und Rax, die Ennstaler Alpen 
und Eisfahrten in der Vene-
diger Gruppe. Er war schon 
zur Jahrhundertwende Ext-
rembergsteiger. Ihm gelangen 
im Sommer 1893 beachtliche 
Bergfahrten im Alleingang. 
Die Thurwieserspitze im Ort-
lergebiet erstieg Lammer als 
erster über die Nordwand. 
Lammer begann als Lehrer 
1893 am Landes-Real-Gymna-
sium in Waidhofen an der 
Thaya. Am 16. September 
1895 kam er an das Stocker
auer Gymnasium, wo er bis 
zu seiner Pensionierung am 
16. September 1918 verblieb. 
Im ersten Weltkrieg leitete 
er die Anstalt während der 
Wehrdienstleistung des Direk-
tors Dr. Friedrich Vogt. Ihm 
war es hauptsächlich um die 
Umwandlung des Stockerau-
er Gymnasiums von einem 

humanistischen (Latein-Grie-
chisch) zu einem Realgym-
nasium (Latein-Französisch) 
gegangen.
Er war am Stockerauer Gym-
nasium Custos der Lehrer 
Bibliothek und unterrichtete 
Latein und Deutsch. Prof. Lam-
mer begeisterte die Schüler 
durch seine idealistische und 
männliche Lebenshaltung, 
durch seinen Vortrag ebenso 
wie durch sein Vorbild. Mit 
den Schülern aller Klassen 
unternahm er Rodelausflüge, 
botanische Wanderungen und 
Radfahrten.
Bahnbrechend war Lammer 
als Schriftsteller, vor allem auf 
alpinistischen Gebiet. Er gilt 
als der Klassiker alpinistischen 
Schrifttums. Sein Buch, dem 
er den bezeichnenden Titel 
„Jungborn“ gab, enthält neben 
alpinistischen Kostbarkeiten 

viel sprachlich und inhaltlich 
Schönes. Großartig ist sein 
Aufruf an die Jugend, den er 
im Vorwort seines „Jungborn“ 
schreibt, er ist heute ebenso 
aktuell wie er damals war. 
Lammer führte auch eine Kor-
respondenz mit dem berühm-
ten deutschen Dichter Gerhard 
Hauptmann. Dr. Lammer war 
Ehrenmitglied des Österreichi-
schen Alpenklubs.
Am 2. Februar 1945 starb Prof. 
Lammer in Wien, Hadersdorf 
im 82. Lebensjahr an Herz-
schwäche. Die Stadt Wien hat 
im 22. Bezirk eine Straße nach 
ihm benannt. Vielleicht könn-
te man auch in Stockerau eine 
Straße nach ihm benennen?

Dr. Günter Sellinger

HISTORISCHES

Dr. Guido Eugen 
Lammer
Im Jahr 2013 hätte Dr. Guido Eugen Lammer 
den 150. Geburtstag gefeiert. Mit Stockerau ist 
er verbunden, da er in unserem Gymnasium 
fast 23 Jahre unterrichtet hat.
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Liebe Leserin,
geschätzter Leser!

Wasser ist die Quelle des Lebens. Seit in Stockerau Wasserleitungen gebaut  
wurden und werden sind sie in der Hand der Gemeinde und daran soll sich auch  
in Zukunft nichts ändern. 

Derzeit gibt es einige Missverständnisse rund um eine EU-Richtlinie. Diese regelt, 
dass im Falle von Privatisierungen von öffentlichen Dienstleistungen europaweit 
einheitliche, ordentliche Ausschreibungskriterien zu gelten haben. Das soll Korrup-
tion verhindern und Rechtssicherheit und Transparenz schaffen. Jedes Land kann 
aber nach wie vor selbst und völlig autonom bestimmen, ob die Infrastruktur wie 
zum Beispiel Wasserleitung privatisiert werden soll oder nicht. Ich glaube aber, 
dass die Wasserversorgung in Österreich nicht privatisiert werden soll.  
Die Bevölkerung hat ein Recht drauf, dass die Wasserversorgung eine öffentliche 
Aufgabe bleibt. Nicht erst seit den Vorfällen in Korneuburg haben wir gesehen, 
wie sensibel die Menschen auf alles was mit ihrem Trinkwasser zusammenhängt, 
reagieren. In der Vergangenheit haben sich viele Gemeinden aufgrund kurzfristiger 
Einnahmen blenden lassen und durch eine Privatisierung langfristig Kontrolle und 
Entscheidungskompetenz verloren. 

Auch wenn Wasser immer mehr zu einer internationalen Handelsware wird,  
müssen wir mit unserem Wasser sehr behutsam und sorgfältig umgehen.  
Wir sind durch die Qualität unseres Wassers sicher privilegiert und werden alles 
tun, durch verstärkte Kontrolle und permanente Überprüfung, diese Qualität  
immer wieder bestätigt zu erhalten. Sollten doch einmal Beeinträchtigungen  
festgestellt werden, könnte dann entsprechend rasch reagiert werden.

Noch ein zweites, gänzlich anderes Thema möchte ich ansprechen. In wenigen 
Tagen finden in Niederösterreich Landtagswahlen statt. Sieben wahlwerbende 
Gruppen treten in unserem Wahlkreis an und ersuchen die Wählerinnen und 
Wähler um ihr Vertrauen. Wie auch immer Sie sich nach reiflicher Überlegung 
entscheiden werden – ich ersuche Sie unbedingt von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 
zu machen. 

Ihr

Helmut Laab
Bürgermeister
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Neues aus dem Arbeitskreis Soziales
Am 15. Jänner 2013 
fand im City-Hotel ei-
ne Sitzung des Ar-
beitskreises Sozia-
les statt, bei der un-
ter anderem folgen-
de Themen bespro-
chen und diskutiert 
wurden.

Notschlafstelle für Jugendliche
Auch in Stockerau kann es vorkommen, dass Menschen un-
ter 18 Jahren vorübergehend auf der Straße stehen. Die Cari-
tas verfügt über ca. 300 Wohnungen in Wien und Niederös-
terreich, welche für die Wohnungslosenhilfe genutzt werden. 
In Stockerau gibt es eine Wohnung, die der Caritas zur Betreu-
ung von wohnungslosen Erwachsenen zur Verfügung steht. 
Es ist jedoch nicht möglich, dort jungen Menschen unter 18 
Jahren Unterstützung zukommen zu lassen, da die Betreuung 
von Minderjährigen der Jugendwohlfahrt unterliegt. In Hol-
labrunn und Korneuburg gibt es Landesjugendheime, deren 
Schwerpunkt die sozialpädagogische Begleitung in Wohn-
gruppen, die Unterstützung sozialer Kompetenzen und die 
Förderung der Persönlichkeitsentwicklung von Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen ist. Es wird bei der Bezirkshaupt-
mannschaft Korneuburg angefragt, ob das Landesjugendheim 
bei Bedarf junge Leute aus Stockerau für kurze Zeit unterbrin-
gen könnte.

Verein Kinderpunkt
Geri Braunsteiner und Sissy Hanke haben den Verein Kinder-
punkt ins Leben gerufen. Ziel des Vereins ist es, Kindern in fi-
nanzieller Not psychosoziale Betreuung zukommen zu lassen. 
Das Team des Vereins ist bereits tätig, da sich auch schon ein 
Sponsor gefunden hat, der die Arbeit mit den Kindern groß-
zügig finanziell unterstützt. Nun wird noch ein Haus gesucht, 
um die adäquaten infrastrukturellen Rahmenbedingungen für 
ein professionelles Arbeiten gewährleisten zu können.

Lerncafé
Im Lerncafé der Caritas wird Kindern und Jugendlichen mit 
Bildungsbenachteiligungen kostenlose Unterstützung beim 
Lernen angeboten. Die Lernunterstützung konzentriert sich 
auf die Vermittlung von schulischem Basiswissen sowie auf 
den Erwerb von sozialen Kompetenzen, insbesondere die Fä-
higkeit zur Teamarbeit und Selbstaktivierung. Um dies zu er-
reichen, wird eng mit den jeweiligen Schulen und den Eltern 
zusammen gearbeitet. Die Caritas stellt eine pädagogische 
Leitung zur Verfügung, darüber hinaus werden ehrenamtli-
che Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen gesucht, um das Pro-
jekt funktionieren zu lassen. Geplant ist, 
nächstes Jahr in Stockerau ein solches 
Lerncafé ins Leben zu rufen. 

Nächster Termin des AK Soziales 
Dienstag, 9. April 2013 um 18.30 Uhr. 
Ort wird noch bekannt gegeben.

Oberärztin Dr. Elena Con-
stantinou-Deuretsbacher 
ist seit gut fünf Jahren im 
LKH Korneuburg in der 
Unfallchirurgie tätig. 

Ab sofort bietet die Unfall-
chirurgin mit Schwer-

punkt Handchirurgie auch in 
der Ordination im Rahmen der 
Tagesklinik des Krankenhau-
ses Stockerau Hilfe an. Jeden 
Montag ab 15.00 Uhr können 
Patienten nach Voranmeldung 

und ohne Überweisung in die 
Ordination kommen und ärztli-
che Hilfe in Anspruch nehmen. 
Frau Dr. Constantinou-Deurets-
bacher freut sich auf ihre neue 
Aufgabe.

Neue Ordination im  
Krankenhaus Stockerau

Niederösterreich eröffnet 
das Radjahr 2013 mit  
einer beeindruckenden 
Bilanz und ambitionier-
ten Zielen für die Zu-
kunft. Mit Hilfe der Initi-
ative RADLand, soll der 
Radver-kehrsanteil wei-
ter gesteigert werden.

Am Mittwoch, dem 30. 
Jänner 2013 wurde auch 

Stockerau im Rahmen der 
RADLand-Auszeichnungsfei-
er 2013 im Landtagssaal in St. 
Pölten ausgezeichnet. Im Bei-
sein von Landesrat Dr. Ste-
phan Pernkopf wurden die 
erfolgreichsten Radverkehrs-
Projekte niederösterreichi-
scher Gemeinden ausgezeich-
net und die GewinnerInnen 
der RADLand-Wettbewerbe 
geehrt. Das Projekt der Stadt-
gemeinde Stockerau, der Rad-
weg entlang der L1130, hier 
wurde ein Radweg entlang 
des Senningbaches auf dem 
Hochwasserschutzdamm er-
richtet und damit eine asphal-
tierte Radwegverbindung an 
die Donauradwege geschaf-
fen. Das Projekt wurde mit ei-
ner Landesförderung von Euro 
93.094,-- unterstützt. 

Umwelt-Landesrat Dr. Ste-
phan Pernkopf: „Radfahren 
ist eine absolut zukunftsfähi-
ge Form der Mobilität: schnell, 
kostengünstig, gesund und kli-
mafreundlich. Gleichermaßen 
ist für uns die Steigerung des 
Alltags-Radverkehrs ein priori-
täres Ziel. Wir haben schon viel 
geschafft, nämlich eine Stei-
gerung von 7 auf geschätzte 9 
Prozent in vier Jahren, aber der 
positive Trend muss auch in 
Zukunft unbedingt weiterge-
führt werden. Bis 2020 wollen 
wir 14 Prozent erreichen!“
Auf www.radland.at gibt es 
Wissenswertes & Tipps zum 
Fahrradfahren, Infomaterial 
zum Download, alle Radveran-
staltungen im Überblick. Ab 
April 2013 im neuen Design!

Ausgezeichnete Radprojekte in 
Niederösterreich

v.l.n.r. Bgm. Helmut Laab, Lan-
desrat Dr. Stefan Pernkopf, OkR 
Maria Forstner (NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung)
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„Wenn der Tod zu mir kommt, 
will ich sagen: ich habe in der Liebe 
gelebt und nicht nur in der Zeit...“
Rabindranath Tagore

Eines Tages stand er 
vor meiner Tür. 
Die Niedergeschlagenheit war 
ihm anzusehen. Eigentlich 
wollte er nur ein paar Euro, 
aber dann erzählte er aus sei-
nem Leben.
Von seinen Mitmenschen war 
er zutiefst enttäuscht. Zuviel 
hatte er von Kindesbeinen an 
erlebt: immer waren sie auf 
ihn losgegangen. Wenn in der 
Schulzeit nur mal einer zu ihm 
gehalten hätte. Keiner war in 
der Pause stehen geblieben, 
um ihm zu helfen, als die Gro-
ßen auf ihn losgegangen wa-
ren.
Eltern und Lehrer, Verwandte 
und Freunde – alle wollten nur 
sein Bestes. Das hatten sie ihm 
oft genug gesagt. Und doch 

war sein Leben irgendwie ver-
fahren. Keiner hatte ihn wirk-
lich verstanden.
‚Menschen sind wie Raubtiere’ 
– als er das sagte, war sein Ge-
sicht rot vor Wut und seinen 
Hände zu Fäusten geballt.
Natürlich waren auch seine 
Reaktionen oft alles andere 
als liebevoll. Schließlich hatte 
es ihm Spaß gemacht, andere 
durch seine Worte, durch sei-
ne Kleidung, durch sein Aus-
sehen vor den Kopf zu stoßen.
Alles ging schief. Der Kontakt 
zu den Eltern war abgerissen, 
Freunde nur dann zur Stelle, 
wenn es etwas zu trinken gab. 
Er war in seinem Teufelskreis 
gefangen: keine Arbeit, keine 
Wohnung; keine Wohnung, 
keine Arbeit....

Festgenagelt auf seinen 
Lebensstil.
Und wer festgenagelt ist, wird 
zum Objekt für die Gaffer, die 
Besserwisser, die Unbarmher-
zigen.
Alltäglich werden Menschen 
festgenagelt: auf eine Äuße-
rung, auf ihre Vergangenheit, 
auf ihre Fehler oder auch auf 
ihre Hautfarbe, ihre Rasse,  
ihre Glaubensvorstellungen. 
Sich dagegen zu wehren ist 
sinnlos; man ist ja festgena-
gelt. Ein Objekt kann nicht ru-
fen. Niemand wird hören.
Vor 2000 Jahren haben sie 
schon mal einen festgenagelt 
– an einem Holzkreuz vor den 
Toren der großen Stadt Jerusa-
lem. Er war gegen den Strom 
geschwommen und hatte ihr 

Bild von Gott auf den Kopf zu 
stellen versucht: Liebe, Barm-
herzigkeit und Zuwendung 
statt Macht, Verurteilung und 
Ausgrenzung.
Am Kreuz sterbend hat er ge-
rufen: ‚Vater, vergib ihnen, 
denn sie wissen nicht, was sie 
tun!’ 
Der am Kreuz nagelt nieman-
den auf irgendetwas fest.
Der verurteilt keinen. 
Er befreit!

Ein gesegnetes Osterfest 
wünscht Ihnen 

Ihr Pfarrer Christian Brost

Am 24. Februar 2013 fei-
ert Stadtpfarrer Markus 

Beranek mit Konzelbrant, Ka-
plan Tomasz Iwandowski und 
Diakon Tom Kruczyinsky mit 
der Pfarrgemeinde die heili-
ge Messe; diese wird von ORF 
und ZDF im Fernsehen über-
tragen, sodass zahlreiche Men-
schen die Möglichkeit haben 
mitzufeiern. Der Gottesdienst 
war gut besucht und auch die 
zeitlichen Herausforderungen 
einer Liveübertragung wurden 
bravourös gemeistert.
Altarbild und Hochaltar der 
Pfarrkirche zum Hl. Stepha-

nus zeigen einen Blick in den 
offenen Himmel. Gottesdienst 
feiern heißt für Pfarrer Mar-
kus Beranek in den offenen 
Himmel schauen - „und wer 
das tut, kann auch anderen 

den Blick weiten“ und erkennt, 
wie wichtig Solidarität ist. Der 
zweite Sonntag der österlichen 
Fastenzeit steht in Österreich 
im Zeichen des Fastensuppen-
essens der katholischen Frau-
enbewegung, Ausdruck ge-
lebter weltweiter Solidarität. 
Daher gab es nach dem Gottes-
dienst die Möglichkeit, die ver-
schiedensten Suppen gegen ei-
ne Spende zu verkosten und 
zu genießen. Mit dem gesam-
melten Geld werden Projekte 
für Frauen auf der südlichen 
Halbkugel der Erde unter-
stützt.

„Der offene Himmel“
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Drei echte Top-Schwer-
punkte wird es neben 

dem herkömmlichen Ange-
bot eines Sportartikelhändlers 
geben:
• �Der Shop ist das größte 

Scott-Reference-Center Öster-
reichs. Auch höchsten Rad-
fahransprüchen wird man 
hier gerecht.

• �Ein Salomon-Stützpunkt 
wird eingerichtet – Sportar-
tikel und Sportbekleidung 
vom Feinsten 

• �SportMike versteht sich als 
Teamsporthändler – und 
wird damit der einzige im 
Weinviertel sein.

Service wird großgeschrieben! 
Die Werkstatt wurde deutlich 
vergrößert um vor allem Rad-
fahrern einen adäquaten, tech-
nischen Kundendienst anbie-
ten zu können. Außendienst-
mitarbeiter werden Vereine 
besuchen und vor Ort mit den 
Verantwortlichen Beratungs-
gespräche führen. Auch außer-
halb der Geschäftszeiten kön-
nen Kunden Termine für Bera-
tungs- und Verkaufsgespräche 
in den Geschäftsräumen ver-
einbaren. Auf Wunsch wer-
den gerne auch Sportgeräte 
und –artikel anderer Marken 
besorgt, die nicht im Sortiment 
oder gerade nicht lagernd sind.

Damit die Eröffnung ein rich-
tiges Sportfest wird, präsen-
tiert Sport Mike am Freitag, 
1. März 2013 ab 15.00 Uhr die 
Top-Spieler von Rapid-Wien. 
Platzsprecher Andi Marek 
wird die Moderation überneh-
men und es gibt ein Gewinn-
spiel mit tollen Preisen. Wenn 
Sie also den Top-Spielern der 
Kampfmannschaft wie bei-
spielsweise Steffen Hofmann, 
Lukas Königshofer, Christo-

pher Trimmel, Mario Sonn-
leitner oder Terrence Boyd 
uvm. persönlich begegnen 
wollen oder Autogramme 
sammeln möchten, kommen 
Sie zur Eröffnung, feiern Sie 
mit und genießen Sie die tolle 
Stimmung mit der „Stimme 
Rapids“ Andi Marek!

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Mike Maderner und sein 
Team.

SportMike
Sparkassaplatz 2
2000 Stockerau
02266/72626
service@sportmike.at
www.sportmike.at
am 1. März 2013 in  
Stockerau
von Mo-Fr 8.00 – 18.00
Sa 8.00 – 13.00
1. �Samstag im Monat  

8.00 – 17.00

Sport Mike eröffnet in Stockerau
Am 1. März 2013 ist es so weit: Mike Maderner wird sein Sportfach-
geschäft Sport Mike in Stockerau eröffnen. Der Geschäftsinhaber und 
alle Angestellten sind dem Sport in jeder Form auch privat sehr ver-
bunden. So wird aus dem Beruf die Berufung, die die Kunden sehr zu 
schätzen wissen. 

4. Vorplatzmarkt in Stockerau, Fr iedr ich Hestera Str. 10a
16. März 2013, 10.00 –16.00 Uhr

d i f  f  e r e n t  &  c r e a t i  v e  

Taschen, Windelbags, iPad Hüllen und Accessoires. Design & made by: Corinne Specht
e-Mail: info.platas@gmail.com, Internet: planentaschen.blogspot.com

 p l a n e n  t a s c h e n

2013_02 Inserat Platas 186 x 30 mm.indd   1 2/12/2013   11:25:40 PM

Michaela Pöttinger, Gabriele Frasl, Markus Strauß, Bürgermeister Helmut Laab, Mike Maderner, Patrik 
Vollmann
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Ball
Kalender

2013

13. April 2013
Beginn: 20 Uhr

Grüner-Ball
Einlass: 19.30 Uhr, Liveband: Primetime, Eintritt: Freie 
Spende, legere Abendkleidung

Veranstaltungsort: City Hotel Stockerau, Hauptstraße 49

20. April 2013
Beginn: 20 Uhr

Frühlings-Ball der Feuerwehr
Saaleinlass: 19 Uhr, Musik: Dolce Vita und Bettina 
Hofbauer & Band, Lenausaal: Blaulicht-Disco, Vorverkauf: 
€ 15,- / Schüler u. Studenten € 9,-, Platzkarte € 2,50, Karten-
vorverkauf ab 2. April, 18 Uhr, danach täglich von 8 - 20 Uhr, 
FF-Zentrale, Johann-Schidla-Gasse 6

27. April 2013
Beginn: 19.30 Uhr

3. Stockerauer Pfadfinder-Ball
Motto: „Mit ́ nem Knall durch’s All”

Veranstaltungsort: Röm.-Kath. Pfarrheim Stockerau,
Kirchenplatz 3

Veranstaltungsort (falls nicht anders angegeben):
Veranstaltungszentrum Z-2000, Sparkassaplatz 2, 2000 Stockerau

Telefon: 02266/695-3600, E-Mail: z2000@stockerau.gv.at, Internet: www.stockerau.at
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Der Gemeinderat hat in 
seiner Sitzung am 24. 
Oktober 2012 einstimmig 
die Verleihung des Ehren-
rings an den langjährigen 
Kustos des Bezirksmuse-
ums und Archivar des 
Stadtarchivs beschlossen. 

Am 29. Jänner fand die fei-
erliche Überreichung der 

hohen Auszeichnung im Rah-
men eines Festaktes statt. Bür-
germeister a.D. Leopold Rich-
entzky hielt als langjähriger 
Weggefährte eine sehr persön-
liche Laudatio. „Das Museums-
wesen in Stockerau ist geprägt 
vom Namen Sellinger – nicht 
nur Günter Sellinger sondern 
das geht schon zurück auf das 
Jahr 1919 als hier im Rathaus 
ein Karl Sellinger war, der bei 
einem Einsatz im Jahr 1919 

erschossen wurde – das war 
der Großvater von Günter Sel-
linger. Ich denke heute auch 
noch an den Vater, der Berufs-
schuldirektor in Stockerau war, 
und wenn man heute noch auf 
das Berufsschulwesen in Sto-
ckerau stolz ist, dann war das 
sicher auch sein Verdienst. Er 
hat den Grundstein dafür gelegt, 
dass so viele junge Menschen 

ihr theoretisches Rüstzeug für 
den weiteren Lebensweg hier 
bekommen haben. 1972 war Dr. 
Günter Sellinger als Mitarbeiter 
des Museumsvereins aktiv. Das 
große Projekt Belvedereschössl 
ist mit seinem Namen verbun-
den. Als das Gebäude überge-
ben wurde, war auch ich der 
Meinung, für ein Museum ist 
es schlecht, wenn man es nur 
einmal einrichtet. Da geht man 
ein oder zweimal hin, dann hat 
man alles gesehen. Wir woll-
ten die Menschen einladen, das 
Museum öfter zu besuchen, 
daher kam der Gedanke Son-
derausstellungen zu organisie-
ren. Ich hatte das Glück in mei-
ner Amtszeit immer die rich-
tigen Leute am richtigen Platz 
zu haben, und mit Dr. Günter 
Sellinger hatte ich im Muse-
um und später auch im Stadt-
archiv einen freien Mitarbeiter, 
der nicht auf seine Stunden 
geschaut sondern mit Elan und 
Begeisterung für seine Heimat-
stadt Stockerau gearbeitet hat. 
Du warst der richtige Mann am 
richtigen Platz, ein herzliches 
Danke schön.“
Dr. Sellinger bedankte sich 
beim Laudator für die Anspra-
che, beim Gemeinderat für den 
Beschluss und bei seiner Fami-
lie, insbesondere bei seiner Gat-
tin Annemarie für die intensive 
Mitarbeit, nicht zuletzt bei 62 
Sonderausstellungen.

Ehrenring für Dr. Günter Sellinger

Liebe Stockerauerinnen 
und Stockerauer! 
Liebe Menschen!

Auch wenn der Sommer 
noch weit weg scheint, biegt 
das Festivalteam organisato-
risch gerade in die Zielgera-
de ein. Bis Ostern wird un-
ser Booklet mit sämtlichen 
Informationen über die Fest-
spiele fertig  sein:  Thea-
ter, Sommernachtskonzer-
te, Nach(t)konzerte, Gastro-
nomie, Tourismus, usw. Alle 
Künstler, Techniker, Equip-
ment etc. sind weitgehend 
gebucht, in den Werkstät-
ten wird begonnen das  Büh-
nenbild zu bauen, Ideen wer-
den in die Tat umgesetzt. 
Jetzt heißt es vor allem Ti-
ckets an die Menschen zu 
bringen, die unsere Veran-
staltungen besuchen wollen. 
Ich freue mich sehr über die 
positive Stimmung in der 
Stadt und bitte Sie diese hi-
nauszutragen und möglichst 
viele Besucherinnen und Be-
sucher nach Stockerau ein-
zuladen. Natürlich sind wir 
noch stark auf der Suche 
nach Unterstützern in allen 
Bereichen. Last-minute kön-
nen sie zu sehr moderaten 
Preisen gerne in unserem 
Booklet ein Inserat schalten. 
Freiwillige Helfer sind jeder-
zeit willkommen – und bit-
te beachten Sie unsere „Wir 
suchen“-Anzeige hier in der 
Stadtzeitung. Danke im Vor-
aus! Herzlichst, Zeno Stanek

www.festspiele-stockerau.at 
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eine Komödie von Ronald 
Rudoll mit Andreas Steppan, 
Angela Schneider und Ronald 

Rudoll Regie: Klaus Rohrmoser 
Wiedereinsteigerin Ricarda hat 
die große Chance einen Arti-
kel für die Frauenzeitschrift 
Femergency zu schreiben. Als 
eigener Lockvogel beim gefak-
ten Treffen, erwartet Sie ein 
besonders dubioses Zielobjekt. 
Was macht Ricarda nun mit 
diesem „männlichen Debakel?“ 
Karten: 069913390001
Kulturamt des Stadtgemeinde 
Stockerau oder 
www.lenautheater.at

Die musikalische Lei-
tung hat Thomas Gröger 

(Musikschule Stockerau und 
Volksoper Wien) übernom-
men, das Bühnenbild gestaltete 
Frau Prof. Mag. Irene Konrad 
mit der musisch französi-

schen Klasse 4c. Der Reinerlös 
kommt SchülerInnen des BG 
Stockerau, die sich in beson-
ders schwierigen Situationen 
befinden, und einer Kulturreise 
aller mitwirkenden SchülerIn-
nen am Schulschluss zugute.

Das Lenautheater spielt 
moderne Komödien!

Samstag, 02. März 2013, 20.00 Uhr

Lockvogel küsst Tontaube

Der Vogelhändler

Die Veranstaltungen des Lenautheaters werden durch die Stadt-
gemeinde Stockerau und durch die Landesregierung Niederöster-
reich gefördert.

70 SchülerInnen des Gymnasiums Stockerau führten 
Ende Jänner im Pfarrzentrum Stockerau unter der 
Regie und Gesamtleitung von MMag. Ernst Rehberger 
die Operette „Der Vogelhändler“ von Carl Zeller auf. 

UNSERE STADT
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„Unser Bahnhof ist 
jetzt viel sicherer und 
kundenfreundlicher“, 
resümiert Bürgermeister 
Helmut Laab anläss-
lich der Eröffnung des 
umgebauten Bahnhofs, 
die er gemeinsam mit 
Landtagspräsident Ing. 
Hans Penz und Thomas 
Simandl von den ÖBB 
vornahm

Landtagspräsident nann-
te den Bahnhof die neue 

Visitenkarte der Stadt, weil 
er für viele Menschen, die 
hier ankommen, der erste 
Eindruck der Stadt Stockerau 
ist. Neben Touristen werden 
vor allem Pendlerinnen und 
Pendler, die den Stockerauer 
Bahnhof benützen, die Vortei-
le der Sicherheit und Barrie-
refreiheit zu schätzen wissen. 

Ebenso wissen sie zu schätzen, 
dass die Zeiten der Gleisüber-
querung über einen Holzsteg 
während der eineinhalb Jahre 
dauernden Umbauphase nun 
vorbei sind.
Der Bahnhof ist fertig konnte 
am 14. Februar 2013 offiziell 
seiner Bestimmung übergeben 
werden. 4,4 Millionen Euro 
hat der Umbau gekostet, die 
Finanzierung kam vom Land 
NÖ, den ÖBB und auch die 
Stadtgemeinde Stockerau leis-
tet ihren Beitrag.
Viel hat sich verändert. Drei 
neue Aufzüge gewährleisten 
nun Barrierefreiheit. Zudem 
verfügt der Bahnhof über ein 
Blindenleitsystem, Videoüber-
wachung sowie eine geräumi-
ge und vor allem helle War-
tehalle. Monitore zeigen dort 
die ankommenden Züge an. 

Es gibt einen zusätzlichen Auf-
gang für jeden Bahnsteig, um 
den über 2.000 Reisenden pro 
Tag genügend Platz zu bieten.

Bahnhof Stockerau offiziell eröffnet

www.rep-verleihcenter.at - rep.verleihcenter@inode.at

Öffnungszeiten:

Mo bis Fr 8 - 12 und 13 - 17 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr

Mo bis Fr 9 - 12 und 14 - 17 Uhr
Sa nach Absprache   

2. März - 15. Oktober

16. Oktober - 30. Februar

Verleihgeräte: Bodenfräse, Vertikutierer
Abbruchhämmer,  
Bohr- u. Stemmgeräte, Rüttelplatte
PKW-Anhänger u.v.m.

Brunnenschlagzeug

Kennenlern-Aktion im März und April 2013
Bei Vorlage des Inserates erhalten Sie auf Ihren 

Auftrag € 5,- Rabatt (nicht bar ablösbar)!

NEUERÖFFNUNG
2. März 2013

Werner Deimel
Schießstattg. 47
(ehemaliges 
Jessernigg Gelände)

2000 Stockerau
0680/55 85 563

Verkauf und Service von Gartengeräten aller Art

Thomas Simandl (ÖBB), Land-
tagspräsident Ing. Hans Penz 
und Bürgermeister Helmut Laab 
in einem der neuen Lifte im 
Bahnhof Stockerau
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Am 28. Jänner 2013 fand 
im Belvedereschlössl, zum 

Auftakt einer beginnenden 
Kooperation der Musikschu-
le Stockerau mit der Musiku-
niversität Wien, erstmals ein 
gemeinsames Konzert der Aus-
bildungsklassen für Trompete 
von Dir. Mag. Géza-Michael 
Vörösmarty und dem in Sto-
ckerau ansässigen Lehrbeauf-
tragten an der Musikuniversi-
tät Wien und Trompeters der 
Staatsoper MMag. Bernhard 
Pronebner statt. 
Von den Schülern der Musik-
schule wurden beeindrucken-
de musikalische Leistungen in 
allen Ausbildungsstufen gebo-
ten, die von den Studenten der 
Musikuniversität im Ensemb-
lespiel vom Duo bis zum gro-
ßen Trompetenensemble mit 
perfektem Klang zu höchstem 

musikalischen Genuss führte. 
Beginnend mit der Renaissance 
und bis in die heutige Zeit reich-
te die stilistische Palette der 
dargebotenen Stücke. „Dona 
nobis pacem“ und „Wunder-
barer König“ wurden zum 

Schluss gemeinsam musiziert 
und damit wurde das Motto des 
KlassenKonzerts „Trompeterei“ 
eindrucksvoll umgesetzt. 
Ein Gegenbesuch der Musik-
schüler mit einem konzertan-
ten Auftritt in den „heiligen“ 

Hallen der Musikuniversität in 
Wien ist für den Monat April 
geplant. Weitere Möglichkei-
ten der Kooperation und des 
Austauschs zwischen den bei-
den Klassen sind bereits ange-
dacht.

Musikalische Kooperation

v.l.n.r. MMag. Bernhard Pronebner, Gabriel Vörösmarty, Gabriel Fichtberger, Philipp Gutmann  
(MS Stockerau), Michael Mayer, Michaela Haider, Gerhard Stockhammer (MDW Wien),  
Mag. Michael Vörösmarty, Roman Anzengruber, Emminger Marlene (MDW Wien)
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Ausbildung geschafft! 
Diplomfeier als krönender Abschluss!

Am 15. Februar 2013 ver-
abschiedete die Schule 

für allgemeine Gesundheits- 
und Krankenpflege Stockerau 
wieder professionell ausgebil-
dete diplomierte Gesundheits- 
und Krankenschwestern bzw. 
-pfleger in den Berufsalltag. 
Bei der feierlichen Diplom-
übergabe gratulierte Land-
tagsabgeordneter. Ing. Her-
mann Haller, in Vertretung 
von LH Dr. Erwin Pröll den 
stolzen Diplomanden.
In insgesamt drei Jahren 
Ausbildung wurde den 12 
Schülerinnen und 2 Schü-
lern des Jahrgangs 2010-2013 
umfangreiches theoretisches 
und praktisches Wissen im 
Bereich der Krankenpflege 
vermittelt. Die hohe Qualität 
der Ausbildung zeigte sich in 

den Ergebnissen der Diplom-
prüfung: drei schlossen ihre 
Ausbildung mit ausgezeich-
netem Erfolg, eine mit gutem 
Erfolg und zehn mit Erfolg 
ab.
Die feierliche Übergabe der 
heiß ersehnten Dekrete fand 
mit zahlreichen Ehrengästen 

im Lenausaal der Stadt Sto-
ckerau statt. Ing. Hermann 
Haller und Regionalmanager 
DI Jürgen Tiefenbacher gratu-
lierten den frisch gebackenen 
Absolventinnen und Absol-
venten mit anerkennenden 
Worten und Glückwünschen 
für die Zukunft.

STOCKERAU

Handy dabei. Parkschein dabei.

So einfach geht’s: Senden Sie ein SMS mit der
gewünschten Parkdauer in Min. (z.B. 30, 60 oder 90)
an 0828 20 200.

• Keine Kleingeldsuche
• Keine Parkscheinautomaten-Suche
• Flexible Verlängerung
• Sichere Bezahlung mit dem Handy

Weitere Infos unter www.handyparken.at
und der HANDY Parken Serviceline: 0664 660 6000.

HANDY Parken Apps
gibt’s auf iPhone/Android/
Blackberry. 

Jetzt noch schneller
und bequemer den
Parkschein lösen.

Nähere Infos unter
www.handyparken.at

Flexibel. Einfach. Praktisch.

Blütenzauber in 
der Kaiserrast

Seit 30. Jänner 2013 kann 
man sich in der Kaiserrast 

nicht nur kulinarisch verwöh-
nen lassen, man kann auch 
Blumen und alles was dazu 
gehört erstehen um sich oder 
Verwandten und Freunden 
eine Freude zu machen. Bür-
germeister Helmut Laab mit 
Gattin und Vizebürgermeiste-
rin Susanne Hermanek über-
zeugten sich persönlich vom 
reichhaltigen Angebot.
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Dieses Jahr nahm auch 
Niederösterreichs Militär-

kommandant, Brigadier Mag. 
Rudolf Striedinger, an der Ver-
anstaltung teil. Er spannte in 
seiner Rede den Bogen von den 
damaligen Ereignissen bis zur 
Diskussion um die Frage der 
Wehrpflicht und bedankte sich 
bei jenen Menschen, die sich für 
deren Beibehaltung ausgespro-
chen haben. Mit diesem Ergeb-
nis der Volksbefragung sei der 

Zusammenhalt der Gesellschaft 
gewährleistet. Die notwendige 
Reform des Bundesheeres müs-
se jetzt aber massiv vorange-
trieben werden, vor allem das 
Heer selbst habe sich diesen 
Aufgaben zu stellen.
Stadtamtsdirektorin Dr. Maria-
Andrea Riedler beleuchtete in 
ihrer Ansprache das historische 
Umfeld des ehemaligen Sennin-
ger Lagers, das im Laufe der 
Geschichte vielfältigen Funkti-

onen diente: zunächst war es 
Ausbildungslager für die Artil-
lerie und während des zweiten 
Weltkrieges u.a. Pferdelazarett 
und Ausbildungsstätte für den 
Volkssturm. 
Abschließend bedankte sie sich 
bei den Mitgliedern des Kame-
radschaftsbundes für deren Ein-

satz und ganz besonders bei 
Ehrenobmann Paul Millmann 
für dessen Initiative zur Errich-
tung des Mahnmals, das wäh-
rend des ganzen Jahres darauf 
hinweist, dass solche Ereignisse 
nie mehr vorkommen dürfen, 
sie aber auch nicht vergessen 
werden sollen.

DIE Nr.1 in Ihrer Nähe.

Schnell. Einfach. 
Zuverlässig.

IT–WERKSTATT
Stockerau

„Bürotechnik soll funktionieren, 
nicht kompliziert sein!“ 
Erich Heinisch, Inhaber

Funktioniert. Immer.

2000 Stockerau, J. Schidla-Gasse 1

www.heinisch-edv.at

Bernhard Kinzl GmbH 
A-2104 Spillern, Industriestr. 16 

Tel. 02266/67172; office@kinzl.at 

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!  
> §57a Überprüfung > §57a Überprüfung   
> Mechaniker und Servicearbeiten> Mechaniker und Servicearbeiten  
> Karosserie> Karosserie--/Spengler/Spengler--/Lackierarbeiten/Lackierarbeiten  
> Steinschlagreparatur für PKW, LKW, Busse> Steinschlagreparatur für PKW, LKW, Busse  
> Windschutzscheiben Reparatur und Tausch> Windschutzscheiben Reparatur und Tausch  
  
                       der KFZ Meisterbetrieb garantiert  
höchste Qualität bei fairen Preisen! 
 

Gedenkfeier 
Senninger Lager
Seit Jahren ist es Tradition am ehemaligen Eingang 
zum Senninger Lager am 31. Jänner eine Gedenkver
anstaltung zur Erinnerung an den 31. Jänner 1945, an 
dem das Senninger Lager durch die Alliierten schwer 
bombardiert wurde, abzuhalten. 70 tote Soldaten im 
Lager, 22 tote Zivilisten in Oberolberndorf sowie tote 
Zivilisten in Stockerau und im Senninger Lager waren 
die traurige Bilanz dieses Bombenangriffs.

Gottfried Muck, Wolfgang Gockert, Robert Lischka, Edwin Woditschka, 
Johann Tachetzky, Herbert Grassl, Reinhard Graf, Rudolf Striedinger, 
Erich Woller, Maria-Andrea Riedler, Hubert Rosner und Mathias Stei-
ner vor dem Mahnmal am ehemaligen Eingang zum Senninger Lager

UNSERE STADT
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RAINHARD FENDRICH 
& BAND

Sa. 01.06.2013 20.00
Stadion Alte Au Stockerau

Kartenvorverkauf EUR 29,- 
Kulturamt Stockerau
Volksbank Donau Weinland
www.oeticket.com

SENSATIONS OPEN AIR

„BEST OF ...“

I am from Austria 
Es lebe der Sport 
Tränen trocknen schnell
Strada  del  Sole
Macho Macho
Tango Korrupti 
Weus‘d a Herz hast ... 
Oben ohne    uvm.

Letzte Woche haben wir schon über Barbara 
Helfgott berichtet, die am 30.05.13 ab 20.00 
Uhr mit Ihrem Ensemble Rondo Vienna das 
Programm „Klassik meets Pop unter Ster-
nen“ auf der „EL KOM - Bühne“ im Stadion 
Alte Au präsentieren wird. Heute stellen wir 
Ihnen unseren Hauptact vor.

Rainhard Fendrich & Band:
Im Jahr 1981 gelang Rainhard Fendrich mit 
„Strada del sole“ der Sommerhit des Jah-
res und zugleich der große Durchbruch im 
deutschen Sprachraum. Wie Perlen an einer 
Kette reihen sich seitdem unzählige Songs 
aus seiner Feder aneinander, die allesamt zu 
Evergreens wurden und längst schon zum 
allgemeinen Kulturgut gehören. Erstklassige 
Texte kombiniert mit zeitlosen Melodien, die 
man immer wieder gerne hört.
Auf diesen reichhaltigen Fundus seines 
Schaffens, der mittlerweile immerhin über 
700 Kompositionen umfasst, kann Rainhard 
Fendrich zurückgreifen, wenn es darum geht, 

ein neues Programm für einen seiner ge-
fragten Live-Auftritte zusammenzustel-
len. Keine einfache Aufgabe für den be-
gnadeten Vollblutentertainer, der alleine 
mehr Hits gelandet hat, als er an einem 
einzigen Abend unterbringen kann.

Zusammen mit seiner erstklassigen 
Band, für die er die wohl besten Mu-
siker Österreichs gewinnen konnte, 
kommt Rainhard Fendrich am 01.06.13 
zu unserem Open Air Festival „120 Jah-
re Stadt Stockerau“ ins Stadion Alte 
Au. Im Gepäck nicht nur viele seiner 
größten Hits, sondern auch noch die 
eine oder andere Überraschung. Beste 

Unterhaltung und ein stimmungsvolles 
Konzerterlebnis sind garantiert.

Neben dem Gewinn von unzähligen 
Auszeichnungen, vom „World Music 
Award“ über Doppelplatin, Gold bis 
hin zum „Pop-Amadeus“, erreichte 
Rainhard Fendrich auch viele Nummer 
1-Hits  in Österreich und dem Ausland.
Zu seinen erfolgreichsten Stücken zäh-
len „I am from Austria“, „Strada del 
sole“, „Schickeria“, „Oben ohne“,  „Ma-
cho Macho“, „Blond“ und viele mehr...

Karten für die Konzerte von Rain-
hard Fendrich und Barbara Helf-
gott erhalten Sie bei: www.oeticket.com, 
Volksbank Donau-Weinland und Kul-
turamt Stockerau 02266-695-1804
VVK-Preise:
Fendrich EUR 29,-  Helfgott EUR 19,- 

Foto:@AnDreABEI

2 österreichische Topstars beim Open Air Festival in Stockerau
Barbara Helfgott und Rainhard Fendrich
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LesezeichenHexen, Geggis und  
Stanisläuse…
Alt, aber immer noch Lustig zu lesen: 
Neue Ausgaben von altgedienten  
Kinderbuchklassikern erfreuen nach 
wie vor Großeltern, Eltern und Kinder.

So wird Vorlesen zum Vergnügen und zugleich eine Reise in die 
eigene Vergangenheit, denn sie haben schon die Elterngeneration 
durch die Kindheit begleitet: Autoren wie Ottfried Preussler, Mira 
Lobe oder Vera Ferra-Mikura. Überraschend für viele ist es, dass 
unsere Kinder diese alten Geschichten ganz und gar nicht langweilig 
finden. „Die Omama im Apfelbaum“ ist genauso lustig, wie „Urmel“ 
oder „Räuber Hotzenplotz“. Schön, dass gute Geschichten auch noch 
über Generationen lesenswert bleiben und schön, dass es seitens der 
Verlage so viele Neuauflagen der Kinderbuchklassiker gibt! Da ist es 
ein Vergnügen, eine Auswahl zu treffen…

Einige neue „alte“ Kinderbücher in der Stadtbücherei:

„Das Städtchen Drumherum“ von Mira Lobe
„Hoppelpopp“ von Mira Lobe
„Die kleine Hexe“ von Ottfried Preussler
„Die drei Stanisläuse“ von Vera Ferra-Mikura
„Die Geggis“ von Mira Lobe

Wir danken den Kinderfreunden Stockerau für ihre 
großzügige Bücherspende aus dem Jungbrunnen-Ver-
lag! Die Bücher werden schon eifrig gelesen! 

Dankeschön!

SIE KOMMEN BESSER AN! 

• zuverlässig • pünktlich • umweltfreundlich • günstig ans Ziel!

2000 Stockerau, Ortsstraße 10

0650/80 555 080650/80 555 08
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Was • Wann • Wo	 März 2013

Vorträge, 
Konzerte, 
Unterhaltung
Freitag, 1. März (Rüdiger)
KASPERLTHEATER, Autohaus Karl 
Strauß, Horner Straße 87, 16 Uhr, Eintritt: 
Freie Spende zugunsten der St. Anna Kin-
derkrebsforschung

JETLAG FÜR ANFÄNGER – Kabarett 
mit Alex Kristan, Benefizveranstaltung 
zugunsten des Projektes „Lebensraum“, 
19.30 Uhr, Veranstaltungszentrum Z-2000, 
Sparkassaplatz 2, Eintritt € 25,-, freie Sitz-
platzwahl

MOTTO-NACHT – ALLES SALSA!  
20 Uhr, Tratelier, Zugang Sparkassaplatz 5, 
www.tratelier.at

OLDIE-ABEND mit DJ Ossi und „Die 
Wilden Kaiser“, 21 Uhr, City Club, Rötzer-
Zentrum, Sparkassaplatz, Einlass ab  
18 Jahre

Samstag, 2. März (Volker)
LENAUTHEATER: „Lockvogel küsst 
Tontaube“, Komödie von Ronald Rudoll, 
20 Uhr, Lenausaal/Veranstaltungszentrum 
Z-2000, Sparkassaplatz 2, Karten unter 
0699/13390001 oder im Kulturamt/Rat-
haus unter 02266/67689,  
www.lenautheater.at

Sonntag, 3. März (Friedrich)
PUPPENBÜHNE: „Drache Funki und 
die gefangene Frühlingsfee“, 15 Uhr, 
Tratelier, Zugang Sparkassaplatz 5, 
www.tratelier.at

Montag, 4. März (Edwin)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Bürgermeisterkaffee, 16 Uhr

Dienstag, 5. März (Gerda)
MUTTER-ELTERN-BERATUNG, 9-11 
Uhr, Bräuhausgasse 9, (rechter Eingang)

KLASSENKONZERT der Musikschule 
Stockerau, Querflöte – Mag. Groher-
Jöbstl, Haschke, Belvedereschlössl, 18 Uhr

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG: 
Ernährung nach TCM, 19 Uhr,  
Ref.: Andrea Seisl, Pfarrzentrum  
Stockerau, Kirchenplatz 3,  
bildungstreff@pfarrestockerau.at

Mittwoch, 6. März (Nicole)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-

HEIM: Diavortrag, Bruno u. Gabriele 
Splichal (Naturfreunde) – „Spanien- 
Barcelona und Pyrenäen“, 16.30 Uhr

KLASSENKONZERT der Musikschule 
Stockerau, MFE, Blfl., Klar. – Huf, Belve-
dereschlössl, 18 Uhr

Donnerstag, 7. März (Reinhard)
INFORMATIONSNACHMITTAG für  
Sehbehinderte, Blinde und deren  
Angehörigen, Hotel Dreikönigshof, 
Hauptstraße 29-31, 14 Uhr

KLASSENKONZERT der Musikschule 
Stockerau, Akkordeon – Bakk. Djoric; 
E-Bass, Kontrabass – Mag. Machacek; 
Belvedereschlössl, 18 Uhr

ÖKB-STADTVERBAND STOCKERAU, 
18 Uhr, Sitzung bei E.-Obmann Paul 
Millmann

Freitag, 8. März (Gerhard)
KONZERT: Christian S. Fuchs und „de 
dünamischn“ 19.30 Uhr, Tratelier, Zu-
gang Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

Samstag, 9. März (Dominik)
LIONS-CLUB KREUZENSTEIN – Samm-
lung für den Flohmarkt, 9-11 Uhr, Lager 
Schaumanngasse, Info: Dipl. Ing. Franz 
Ihm 0664/3073913

35. KINDERFLOHMARKT, 14-17 Uhr, 
Volksheim Stockerau, Bahnhofplatz 9, 
Info: Johann Bauer 0664/6477559

PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: 5-Uhr-Tee, mit Musik von Martin 
Bauer, 16 Uhr

KARAOKE ABEND, mit DJ Christian, 
20.30 Uhr, Veggie Bräu, Schulgasse 8

Sonntag, 10. März (Gustav)
ANTIK- & TRÖDELMARKT, 9-16 Uhr, 
Sportzentrum Alte Au, Eintritt € 2,-

Montag, 11. März (Ulrich)
KLASSENKONZERT der Musikschule 
Stockerau, Klavier – Mag. Jiranek, 
Belvedereschlössl, 18 Uhr

Dienstag, 12. März (Beatrix)
LESETASIA: „Kasperltheater“, 
16 Uhr, Schillerstraße 2, Eintritt: € 3,-, 
Info: 02266/72066

BÜRGERMEISTER-STAMMTISCH, Infor-
mationen, Wünsche, Anregungen durch 
persönlichen Kontakt mit Bürgermeister 
Helmut Laab, ohne Terminvereinbarung 
für die BürgerInnen der Stadt Stockerau. 

Café Ihm, Hauptstraße 27, Stockerau,  
ab 19 Uhr

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG: 
Mutter-Kind-Bindungsanalyse, 19 Uhr, 
Ref.: Patrizia Kortan und Karin Brandl-
mayr, Pfarrzentrum Stockerau, Kirchen-
platz 3, bildungstreff@pfarrestockerau.at

Mittwoch, 13. März (Pauline)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Fahrt nach Mosonmagyaróvár,  
5 Fahrten € 85,- / Einzelfahrt € 18,-, Abfahrt: 
6.30 Uhr, Rathausplatz/Reisebüro Penner

Donnerstag, 14. März (Evelyn)
ÖKB-STAMMTISCH STOCKERAU,  
18 Uhr, Gasthaus „Zum Weissen Rössel“, 
Fam. Schneider, Josef-Wolfik-Straße 36, 
Stockerau

Freitag, 15. März (Louise)
20. OSTERMARKT DER SPÖ-FRAUEN, 
Eröffnung: 16 Uhr, Blabolil-Heim,  
In der Au 1a

LESETASIA: „Bücher-Flohmarkt“,  
9-18 Uhr, Schillerstraße 2, Info 02266/72066

Samstag, 16. März (Herbert)
20. OSTERMARKT DER SPÖ-FRAUEN, 
8-17 Uhr, Blabolil-Heim, In der Au 1a

TAG DER OFFENEN TÜR der Raiffei-
senbank Stockerau, 8.30-14 Uhr, Musik: 
„Bank-Band“

LESETASIA: „Bücher-Flohmarkt“, 
9-12 Uhr, Schillerstraße 2, 
Info 02266/72066

MITMACH-MUSICAL: „Das Feuermäd-
chen“, 15 Uhr, Tratelier, Zugang Sparkas-
saplatz 5, www.tratelier.at

Sonntag, 17. März (Patrick)
FILM-FRÜHLING: „The Best Exotic 
Marigold Hotel“, 9.30 Uhr, Apollo-Kino 
Stockerau, Info: Die Grünen Stockerau, 
stockerau@gruene.at

BUCHPRÄSENTATION, Oberst Redl (Der 
Spionagefall, Der Skandal, Die Fakten), 
10.30 Uhr, Galerie zum Alten Rathaus, 
Hauptstraße 27

Montag, 18. März (Sibylle)
KLASSENKONZERT der Musikschule 
Stockerau, Gitarre – Busch; Akkordeon, 
Keyboard, Diatonische Harmonika – Hal-
ler; Belvedereschlössl, 18 Uhr

Mittwoch, 20. März (Claudia)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-



HEIM: Diavortrag, Wolfgang Lirsch – 
„Portugal mit Lissabon“, 16.30 Uhr

Donnerstag, 21. März (Christian)
KREISTÄNZE MIT ULLI BIXA, 19-21.30 
Uhr, Pfarrzentrum Stockerau, Kirchen-
platz, Unkostenbeitrag € 10,-

RESIDENZTHEATER: Andreas Vitasek 
„39,2° - Ein Fiebermonolog“, 20 Uhr, 
Oskar-Helmer-Straße 2, Stockerau, Karten-
preis: € 24,-, Karten unter 0676/3640336, 
karten@residenztheater.at

Freitag, 22. März (Lea)
LIVE-KONZERT mit Markus und  
Günther Hackl, 20 Uhr, Tratelier im 
Gewerbehof, Sparkassaplatz 5, 
www.tratelier.at

LIVE MUSIK mit der Band „Three and  
a half men“, 21 Uhr, Veggie Bräu,  
Schulgasse 8

Samstag, 23. März (Otto)
TRACHTEN-BALL mit den Puchfreun-
den, Dorfschenke Oberzögersdorf,  
Dorfplatz 2, Tel.: 02266/71198,  
www.dorfschenke.at

Montag, 25. März (Lucia)
JAHRMARKT am Rathausplatz

Dienstag, 26. März (Manuel)
LESETASIA: „Märchen von Hasen und 
anderem Getier“, 16 Uhr, Schillerstr. 2, 
Eintritt: € 3,-, Info: 02266/72066

Mittwoch, 27. März (Ernst)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Diavortrag, Robert Vojtisek (Natur-
freunde) – „Paris und vieles mehr“, 
16.30 Uhr

Freitag, 29. März (Helmut)
COUNTRY UND LINEDANCE-ABEND, 
Dorfschenke Oberzögersdorf, Dorfplatz 2, 
Tel.: 02266/71198, www.dorfschenke.at

Sonntag, 31. März (Cornelia)
OSTER(F)EIER, 17 Uhr, Tratelier im Gewer-
behof, Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

SPORT und 
GESUNDHEIT
Freitag, 1. März (Rüdiger)
EISHOCKEY – Stock City Oilers, U12 vs. 
Eisenstadt um 18.20 Uhr, U16 vs. Eisen-
stadt um 19.50 Uhr, Eislaufplatz Stockerau

Samstag, 2. März (Volker)
JUGEND-SKITOUR (Alpenverein), für 
Anfänger und Fortgeschrittene ab  

16 Jahren, Treffpunkt: 7.30 Uhr, 
Park&Ride Bahnhof Stockerau, Info und 
Anmeldung: Michael Trummer,  
alpin.stockerau@sektion.alpenverein.at,  
www.alpenverein.at/stockerau

BOOGIE WOOGIE CLUB STOCKERAU, ab 
20 Uhr, Kaiserrast, Abfahrt Stockerau Ost, 
www.boogiewoogieclub-stockerau.at

Sonntag, 3. März (Friedrich)
HANDBALL – 1. Landesliga Männer, 
UHC Müllner Bau Stockerau – Vöslauer 
HC, 18 Uhr, Sportzentrum Alte Au,  
www.uhcstockerau.at

Dienstag, 5. März (Gerda)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Blutdruckmessen und ärztliche 
Beratung, Dr. med. El-Hagin Anwar,  
16 Uhr, Blabolil-Heim

Freitag, 8. März (Gerhard)
KEGELNACHMITTAG – Hilfsgemein-
schaft der Blinden und Sehschwachen 
Österreichs, Sportzentrum Alte Au,  
14-16 Uhr, Info: Fr. Ehmoser 0676/9063259

FAMILIEN-KLETTERNACHMITTAG 
(Alpenverein), Kosten: € 3,- bzw. € 5,- für 
Nichtmitglieder, 17-18.30 Uhr, Gymnasium 
Stockerau/Turnsaal 3, Anmeldeschluss ist 
am 5. 3. 2013, Info und Anmeldung:  
Gabriel Hellmann 0650/9249523,  
klettern.stockerau@sektion.alpenverein.at,  
www.alpenverein.at/stockerau

Samstag, 16. März (Herbert)
BODYBLISS, 9 – 11 Uhr, Info und Anmel-
dung unter Tel.: 0650/4011492, Tratelier 
im Gewerbehof, Sparkassaplatz 5, 
 Info: www.tratelier.at

HANDBALL – Women Handball Austria 
2012/13, UHC Stockerau – HC JCL BW 
Feldkirch um 18 Uhr, WHAU19 um 16 
Uhr, Sportzentrum Alte Au,  
www.uhcstockerau.at

HANDBALL – 1. Landesliga Männer, 
UHC Müllner Bau Stockerau – UHLZ 
Perchtoldsdorf, 20 Uhr, Sportzentrum  
Alte Au, www.uhcstockerau.at

Montag, 18. März (Sibylle)
ÖDV-Diabetikerselbsthilfegruppe 
Stockerau, Vortrag: Dr. Gernot Flicker 
(Zahnarzt), 18.30 Uhr, Restaurant Zur Post 
(Volksheim), Bahnhofplatz 9

Mittwoch, 20. März (Claudia)
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG: 
Wohlfühlen und entspannen, 19 Uhr, 
Ref.: Brigitte Vrtal, Pfarrzentrum  
Stockerau, Kirchenplatz 3,  
bildungstreff@pfarrestockerau.at

Donnerstag, 21. März (Christian)
WANDERUNG durch die Spillener Au 
(Kneipp-Aktiv-Club), GZ: 2,5 Std., Treff-
punkt: 13 Uhr, Bhf.-Parkplatz

Freitag, 22. März (Lea)
KEGELNACHMITTAG – Hilfsgemein-
schaft der Blinden und Sehschwachen 
Österreichs, Sportzentrum Alte Au,  
14-16 Uhr, Info: Fr. Ehmoser 0676/9063259

Samstag, 23. März (Otto)
MOUNTAINBIKE-TOUR (Alpenver-
ein), Treffpunkt: 13.30 Uhr, Park&Ride 
Bahnhof Stockerau, Kosten: gratis für 
Mitglieder bzw. € 5,- für Nichtmitglieder, 
Info und Anmeldung: Gabriel Hellmann 
0650/9249523, jugend.stockerau@sektion.
alpenverein.at,  
www.alpenverein.at/stockerau

ANGEHÖRIGENRUNDE „Miteinander“, 
Pflegeheim der Stadt Stockerau, Cafeteria 
3. Stock, 15-17 Uhr

TANZABEND, 19 Uhr, Kaiserrast  
Stockerau, Eintritt € 10,-

Montag, 25. März (Lucia)
BASEBALL OSTERCAMP 2013,  
bis 27. 3. 2013, 10-16 Uhr, Baseballplatz 
Stockerau, Kosten: € 60,- oder € 20,- pro 
Tag, Info und Anmeldung: Agnes Seidl 
0660/6579471, agnes.seidl@gmx.net,  
Anmeldeschluss ist am 20. 3. 2013

Donnerstag, 28. März (Ingbert)
OSTEREIER-SUCHE AM WASCHBERG 
(Alpenverein), alle Details finden sie auf 
der Homepage www.alpenverein.at/ 
stockerau, Info und Anmeldung: Sophie 
und Helena Schnabl, helena@schnabl.org

Museen
BEZIRKSMUSEUM im Belveder-
eschlössl – das Museum mit dem  
„Österr. Museumsgütesiegel“,
Öffnungszeiten: Dienstag von 7-13 Uhr, 
Donnerstag von 19-21 Uhr, Führungen 
nach Terminvereinbarung – gerne auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten 02266/65188 
oder 63588, E-Mail: museum@stockerau.
gv.at, Eintritt freie Spende 

SIEGFRIED-MARCUS-AUTOMOBIL-
MUSEUM
Sonderausstellung: „Steyr 220 – Gläser 
Spezialroadster Baujahr 1939 “, „60 
Jahre Mercedes Benz S1“, „105 Jahre 
Rolls Royce-Silver Ghost“, bis 17. März 
2013, Öffnungszeiten: Samstag 14-16 Uhr, 
Sonntag 10-12 Uhr und 14-16 Uhr, Füh-
rungen für Gruppen auch außerhalb der 
Öffnungszeiten sind jederzeit möglich,  
Tel. 0664/1139417
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Als beste Lösung 

erwies sich dann das 

duale Prinzip, welches 

jeder Sozialstation als 

Arbeitgeber für ausge-

bildetes und diplomier-

tes Krankenpflegeper-

sonal 

Einen örtlichen Verein zur 
Seite stellte. In Stockerau hat 
sich diese Symbiose besonders 
bewährt. Durch die tatkräftige 
Hilfestellung des

TitelWIRTSCHAFTSMUSEUM in der Wirt-
schaftskammer, Bezirksstelle Stockerau, 
Neubau 1-3, Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 8-15 Uhr, Voranmeldung erbe-
ten: Tel. 02266/62220,
E-Mail: stockerau@wknoe.at

ausstellungen 
„STIMMUNGSBILDER UND GEGEN-
STANDSLOSE MALEREI“ von Helga 
Berger, während den Geschäftszeiten der 
Bank Austria Filiale Stockerau:  
Mo – Fr von 8.30-12.30 Uhr; Mo, Di, Mi 
und Fr von 13.30-15.30 Uhr; Do  
von 13.30-17.30 Uhr

OSTERAUSSTELLUNG „GESCHENKE 
DIE FREUDE MACHEN“, im Dachge-
schoss des Kulturzentrums Belveder-
eschlössl Stockerau. 
Öffnungszeiten: 9. März von 9-18 Uhr, 
10. März von 9-17 Uhr

„FRÜHLINGSERWACHEN im Schlössl“ 
mit Waltraud Schütz und ihrem Aus-
steller-Team, in der Galerie des Kultur-
zentrums Belvedereschlössl Stockerau. 
Eröffnung am Donnerstag, 21. März 
2013, um 19 Uhr durch Vizebgm. a.D. 
Kurt Stuhr. Öffnungszeiten: 22. März  
von 15-18 Uhr, 23. März von 14-18 Uhr,  
24. März von 10-18 Uhr

3. OSTERMARKT der Stockerauer  
Hobbykünstler, im Kulturzentrum  
Belvedereschlössl Stockerau.
Eröffnung am Donnerstag, 21. März 
2013, um 19 Uhr durch Bürgermeister 
Helmut Laab. Öffnungszeiten: 22. und  
23. März von 14-18 Uhr, 24. März von 
10-17 Uhr

Galerie „Zum alten Rathaus“, Hauptstra-
ße 27, Öffnungszeiten: Do von  
17.30-19 Uhr, Fr und Sa von 15-17.30 Uhr, 
Sonn- u. Feiertag nach Vereinbarung,  
Info: 02266/62505-0 oder 62416,  
www.ihm.at

Kurse und 
Vereinstermine
AKTIV-AQUA POOLGYMNASTIK, mit 
Christine, Hallenbad Stockerau/Sportbe-
cken, Di und Do (außer Feiertage) von 
18.30-19.30 Uhr mit universellen Trai-
ningsgeräten trainieren und Bonuspunkte 
kassieren, Einstieg jederzeit möglich, für 
fast alle Altersstufen geeignet, Info und 
Anmeldung: 0699/ 81740732

ALPENVEREIN – FREIES KLETTER-
TRAINING, Gymnasium Stockerau, Di  
von 19-21 Uhr und Fr von 18.30-20 Uhr  
(nur an Schultagen), www.alpenverein.at/ 
stockerau/klettern

ALPENVEREIN – KLETTERKURS FÜR 
ERWACHSENE UND JUGENDLICHE, ab 
Jahrgang 1997, 15. März – 26. April 2013, 
Kosten: € 53,- bzw. € 80,- für Nichtmit-
glieder, Info und Anmeldung:  
Gabriel Hellmann, 0650/9249523,  
klettern.stockerau@sektion.alpenverein.at

ANONYME ALKOHOLIKER – MEETING, 
im Pfarrzentrum Stockerau, jeden Do von 
19-21 Uhr

ASKÖ – AQUA ZUMBA, jeden Di von 
19.15-20 Uhr, Hallenbad Stockerau

ASKÖ – KLEINKINDER & KINDER FIT,
Eltern-Kind-Turnen (2-4 J.): jeden Mo von 
16-17 Uhr, VS Wondrak;
Kinder Fit (5-7 J.): jeden Mo von 17-18 Uhr, 
VS Wondrak;
Geräteturnen (ab 5 J.): jeden Mo von  
16-17 Uhr, VS West;
Zwergerl Fit (bis 2 J.): jeden Do von  
10-10.45 Uhr, Sportzentrum Alte Au/Judo-
halle;  
Zwergerl Fit (ab 2 J.): jeden Do von  
11-11.45 Uhr, Sportzentrum Alte Au/Judo-
halle; Bike & More (ab 6 J.): ab 3. April 2013 
von 16-17 Uhr, Treffpunkt Sportzentrum 
Alte Au

ASKÖ – KLETTERKURS, Info bei Fr. 
Dreier-Koch unter 0664/3929834,  
Kursort: BRG Stockerau;
Kinder Anfänger (ab 7 J.): 17-18.30 Uhr;
Erwachsene Anfänger und leicht fortge-
schrittene Kinder: 18.30-20 Uhr

ASKÖ – LANGSAM-LAUF-TREFF + 
NORDIC WALKING, ab 4. April 2013, je-
den Do, 18.30 Uhr, Sportzentrum Alte Au, 
Info: 02266/65196

ASKÖ – RÜCKEN FIT, Anmeldung bei  
Fr. Dreier-Koch unter 0664/3929834;
jeden Mo von 18-19 Uhr, VS Wondrak;
jeden Di von 18-19 Uhr, SPZ Stockerau;
jeden Do von 8.45-9.45 Uhr, Sportzentrum 
Alte Au/Judohalle

ASKÖ – SCHWIMMKURSE, für Kinder 
und Erwachsene unter www.asv2000.at

ASKÖ – WASSERGYMNASTIK, jeden  
Di von 18-19 Uhr, Hallenbad Stockerau

ASKÖ – ZUMBA, jeden Mo von 20-21 Uhr, 
Sportzentrum Alte Au

ATUS – FRAUENTURNEN, jeden Mo,  
VS Wondrak, 19.30-21 Uhr

ATUS – SENIORENGYMNASTIK, jeden 
Mo, VS Wondrak, 14-15 Uhr

ATUS – SENIORENTANZ, jeden Mo, VS 
Wondrak, 15-16 Uhr, Info: 02266/62838

ATUS – VOLLEYBALL FÜR SIE UND 
IHN, jeden Mi, VS West, 20-22 Uhr, Info: 
02266/64510, 02266/64158

BECKENBODEN – MAMA FITNESS, 
Mama & Baby Workout, sanftes 
Körpertraining & gesunde Füße, Info:  
Mag. I. Wagnsonner 0699/123 613 97,  
www.koerpergarten.at,  
info@koerpergarten.at

EVANG. PFARRE,
Singkreis: jeden Montag um 20 Uhr;
Spielgruppe (Kinder von 0-7 Jahre):  
jeden Do um 15 Uhr (ausgenommen in 
den Ferien)

FECHTEN, Turnhalle der Volksschule 
West;mKinder: Di von 18-19 Uhr und  
Fr von 17-19 Uhr;
Erwachsene: Di von 19-21 Uhr

FEUERWEHRJUGEND - TREFFEN, 
jeden Fr ab 16 Uhr, Feuerwehrzentrale, 
Johann-Schidla-G. 6, www.ffstockerau.at

FRAUEN FÜR FRAUEN, Eduard-Rösch-
Straße 56, Öffnungszeiten: Dienstag von 
15-17 Uhr, sowie nach Vereinbarung, Info: 
02266/65399, www.frauenfuerfrauen.at;
Workshops:
Die starke Mitte – Bauch und Rücken,  
1. 3. 2013, 16-19 Uhr;
Leben in Balance – Balance im Leben,  
2. 3. 2013, 9.30-17.30 Uhr;
I am what i am!, 7. 3. 2013, 18-20 Uhr;
Erstes Mal zu der Frauenärztin – Keine 
Angst! Halb so schlimm!, 14. 3. 2013,  
18-20 Uhr;
Social Media, 21. 3. 2013, 18-20 Uhr;
Vorträge: Schwiegermütter und Schwie-
gertöchter, 6. 3. 2013, 18-20 Uhr;
Soziale Schutzsysteme in Österreich,  
20. 3. 2013, 18-20 Uhr

FRAUENLAUFTREFF, jeden Samstag, 
9.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Blabolil-
Heim Stockerau

FREIHANDZEICHNUNG U. 
COMPUTERGRAFIK-KURS, 
Bildgestaltung kennenlernen und 
umsetzen, € 10,-/Stunde und Person, 
Einzel oder Gruppe (max. 2-3 Personen), 
Info: Hannes Neumayer, Am Damm 33, 
0676/6433034, www.hannes.neumayer-
kreativ.at

GESANG- UND MUSIKVEREIN, 
Chorproben, montags von 19.30-21.30 
Uhr, Kulturhalle (ober Heiner), Info: 
0650/5900580, www.gumv-stockerau.at
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Als beste Lösung erwies sich 
dann das duale Prinzip, wel-
ches jeder Sozialstation als 
Arbeitgeber für ausgebildetes 
und diplomiertes Krankenpfle-
gepersonal e
inen örtlichen

TitelGITARRE-SPIELEN, für Anfänger und 
Fortgeschrittene mit Markus Hackl, 
ab 6. März 2013, Anfänger: 18.30 Uhr, 
Fortgeschrittene: 19.30 Uhr, Kosten: € 14,-/
Unterrichtseinheit (inkl. Materialien), Info 
unter 0660/7616556, www.gitarrekurs.
jimdo.com

GYMNASTIC AKADEMY, gym.acad@
gmail.com, Facebook: Gymnastic Academy 
Stockerau; jeden Di von 15-16 Uhr, Fit & 
Freizeittreff Body Lounge;
jeden Do von 18-20 Uhr, VS West/
Turnsaal, Schulweg 3;
jeden Sa von 10-12 Uhr, Sportzentrum 
Alte Au/Judohalle;
Akrobatik-Aerobic-Tanz Ballett – 
Rhytmische Gymnastik: ab 4 Jahre, Info: 
Silvia Hadzhieva 0650/6677669

JUDOCLUB, Kursleitung: E. Winklbauer, 
Sportzentrum Alte Au/Judohalle;
Judotraining:
Jugend u. Erwachsene:  
Mo, Mi u. Fr 18-19.30 Uhr; 
Kinder: Mo 18-19.30 Uhr, Mi 16.30-18 Uhr;
Kinder (Anfänger): Di 17-18 Uhr; 
WS-Gymnastik, Koordination u. Gleichge-
wicht: Mo 19.30-20.30 Uhr;
WS-Gymnastik, Geschicklichkeit u.  
Stretching: Di 19.30-20.30 Uhr;
Bewegung, sanfte Kräftigung, Mobilisation 
u. Dehnung, Schwerpunkt Rücken:  
Mo 9-10 Uhr, Mi 9.30-10.30 Uhr;
Konditionsgymnastik u. Krafttraining: 
Mi 19.30-20.30 Uhr;
Soft & Light: Do 17-18 Uhr;
WS-Gymnastik mit Kraftausdauer:  
Fr 19.30-20.30 Uhr

KARATE-, BOX- U. KICKBOX-KLUB 
KARATE2000, Info: 0676/6273458,  
georg.sonneck@karate2000.at,  
www.karate2000.at

KNEIPP-AKTIV-CLUB – SENIOREN-
SPAZIERGANG, jeden Mi, Treff-
punkt Bhf.-Parkplatz, 13.30 Uhr, Info: 
02266/66608

MAL-AKADEMIE, Kurszeiten: 10-15 Uhr, 
Kursort: Stockerau, Kursleiterin: Mag. (FH) 
Roswitha A. Eisenbock, Info und Anmel-
dung: 0664/3806228, info@mal-akademie.
at, www.mal-akademie.at;
Schablonen-Technik: 28. 3. 2013;
Décalcomanie-Technik: 29. 3. 2013;
Freie Maltechnik: 30. 3. 2013

NATURFREUNDE – CLUBABEND DER 
FOTOGRUPPE, jeden Do um  
19 Uhr, Ed.-Rösch-Straße 1,  
Info: R. Berger 0680/2116980,  
fotoclub.stockerau@gmail.com

NATURFREUNDE – TREFFEN, jeden 1. 
und 3. Do im Monat, 18 Uhr, Volksheim, 
Bahnhofplatz 9, Info: 0664/73586070

ÖGV, Kurse für Welpen, Junghunde, 
Anfänger und Fortgeschrittene, jeden 
Samstag ab 14 Uhr (je nach Witterung), 
Ort: Hundeschule am Fuchsenbühel, Info: 
Josef Okenka, oegv@oegvstockerau.com, 
www.oegvstockerau.com

PFADFINDER-HEIMSTUNDEN, Donau-
lände-Uferweg 64, www.pfadfinder.or.at/
altersgruppen;
Biber: Mo von 16-17.30 Uhr, Info: Anni 
Poisinger 0699/12 26 68 97, Susi Köppl 
0664/73311214;
Wichtel und Wölflinge: Mi von 17.30-19 
Uhr, Info: Alex Klaus 0699/19578051;
Guides und Späher: Do von 18.30-20 Uhr, 
Info: Gina Saubach 0699/10 34 07 29;
Caravelle und Explorer: Fr von 19.30-21 
Uhr, Info: Leni Heinz 0676/6647544

PILATES, Mo 7.50, 17, 18 und 19 Uhr; Di 
8 Uhr „Guten Morgen 60 +“; Mi 7.50 Uhr; 
Fr 18 und 19 Uhr; Sa 8.30 Uhr; Stockerau, 
Feldgasse 10/4/1, Studio „PilatesZeit“; 
Einstieg ist jederzeit möglich! Info: 
0650/5183140, E-Mail: margarita.pilates@
gmx.at, Anmeldung unter:  
www.pilateszeit.com

QIGONG, Pflegeheim, Landstraße 18, 
jeden Mi von 19-21 Uhr, Info: L. Holovics, 
0676/5165783, www.qigong.co.at

RACOONS SPORTVEREIN, Slow-Pitch 
Softballtraining für Männer und Frauen, 
Info und Anmeldung: Stefan Valsky 
0660/3489843, office@racoons.at, 
www.racoons.at

RÖM.-KATH. PFARRE,
Babytreff: Kinder von 0-5 Jahre, jeden 
Mi (außer in den Ferien), 9-11 Uhr, 
Pfarrzentrum, Info: 02266/62771;
Chorale Totale: Chorproben und 
Mitsingen, jeden Fr, 19-21 Uhr, 
Pfarrzentrum, Info: 0664/3009945;
Ryth-Mix: Chorproben für Singfreudige, 
jeden Di, 19-21 Uhr, Pfarrzentrum, 
Info: 0676/3728626

SCHACHVEREIN, Lehrgang für Anfänger 
und die, die es schon besser können, jeden 
Do von 18-19 Uhr im Blabolil-Heim,  
Info: F. Krückl 0664/2404741,  
www.schachverein-stockerau.at

SCHÜTZENVEREIN 1602, Pistolen-
halle, Alte Au 2, Info: U. Schüssler 
0650/5010938;
Training/Waffenführerschein:  
jeden Di u. Fr von 14-17 Uhr;
Freies Training: jeden Do von 18-20 Uhr 
(außer an Feiertagen)

SOFTBALL- U. BASEBALLVEREIN, 
Schülertraining (Jahrgang 2000-2006), 
sonntags von 10-12 Uhr, Turnhalle der VS 
West, Info: 0660/6579471, www.cubs.at

SPORTUNION – AQUA-FIT-KURS,  
13-14 Uhr, Hallenbad Stockerau, Einzel-
stunde: € 5,- bzw. € 3,- für Mitglieder der 
Sportunion, Anmeldung: Eva Schneller 
0699/12222489, http://stockerau.sportuni-
on.at, Termine: 6., 13. und 20. 3. 2013

SPORTUNION – MUSICAL-DANCE 
WORKSHOP, mit Susanne ten Harmsen, 
für tanzbegeisterte Junggebliebene, 
jeden Sa von 10.30-12 Uhr, VS West, 
Workshopkosten (10 Termine): € 100,- 
bzw. € 80,- für Mitglieder der Sportunion, 
Info: Susanne ten Harmsen,  
suus76@aon.at, Anmeldung unter  
http://stockerau.sportunion.at,
Termine: 9., 16. und 23. 3. 2013

SPORTUNION – OUTDOORPROGRAMM, 
Termine nach Vereinbarung,  
http://stockerau.sportunion.at;
Frischluftgenießer (55+): Rudi Edelmann 
0699/11358272;
Nordic Walking: Ilse Wimmer 
0676/4869158;
Smovey-Walking-Workout: Ilse Wimmer 
0676/4869158

SPORTUNION – SEKTION SPORTAERO-
BIC, Info: Sandra Brunner 0680/2106345, 
http://stockerau.sportunion.at;
Aerobicflöhe (1.-4. Klasse VS): jeden Mo 
und Fr von 17-18.30 Uhr, Gymnasium;
Teamaerobic (ab 10 Jahren): jeden Mo von 
19-20.30 Uhr im Gymnasium, jeden Mi 
von 18-19 Uhr in der VS Wondrak;
Sportaerobic (leistungsbezogen): Training 
nach Vereinbarung

SPORTUNION – SEKTION VOLLEY-
BALL „X-VOLLEY“, Info: Astrid Zeiler 
0676/5141698,  
http://stockerau.sportunion.at;
Minivolleys (3./4. Klasse VS): jeden Di,  
16-18 Uhr, VS West;
Volleyball U10 – U13:  
jeden Di, 18-19.30 Uhr, Gymnasium;
Volleyball U15 – U17:  
jeden Di, 18-19.30 Uhr, Gymnasium;
Mixed Volleyball Youngsters (ab 17 J.): 
jeden Di, 19.30-21 Uhr, Gymnasium

SPORTUNION – SELBSTVERTEIDIGUNG 
50+, 16 Uhr, Gymnasium Stockerau/Turn-
halle 2, Info: Valerie Berger 0676/4506985, 
http://stockerau.sportunion.at,
Termine: 1., 8., 15. und 22. 3. 2013

SPORTUNION – UGOTCHI 
MOTOPÄDAGOGIK-KURS, für 
Volksschulkinder, 17-18 Uhr, VS 
Wondrak, Kurskosten (10 Termine): € 65,- 
bzw. € 40,- für Mitglieder der Sportunion, 
Einzelstunde/Schnupperstunde: € 8,-, Info: 
Helga Zimm 0650/6503377, Anmeldung 
unter http://stockerau.sportunion.at,
Termine: 5., 12. und 19. 3. 2013
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SPORTUNION – ZUMBA-KURS,  
Kurs A: 19-20 Uhr, Kurs B: 20-21 Uhr, VS 
Wondrak, Einzelstunde/Schnupperstunde:  
€10,-, Anmeldung: Birgit Prinz 0664/6122974,  
http://stockerau.sportunion.at, Termine:  
13., 20. und 27. 3. 2013

STILLGRUPPE, jeden Do (ausgenommen 
Schulferien) von 9.30-11 Uhr, 
Mutterberatung, Bräuhausgasse 9, keine 
Anmeldung, Info: Mag. I. Wagnsonner, 
0699/123 613 97, www.koerpergarten.at

SVÖ – FRÜHJAHRSKURSE, ab 2. März 
2013, 14 Uhr, Zur Schönauerwiese, 
Stockerau, Info: Werner Riedl 
0699/12384062;
Welpenkurs; Grundkurs; 
Fortgeschrittenenkurs; Fährtenkurs

TAEKWONDO KUMGANG, Info 
und Anmeldung bei Martin Beranek, 
0664/4432726, www.kumgang-stockerau.
at, office@kumgang-stockerau.at

TAI CHI, Das Gesundheitsvergnügen, 
Kursort: Meditationsraum der Pfarrkirche, 
jeden Mi ab 19 Uhr, Info: 0664/73513120, 
www.itcca.at

TRATELIER, Sparkassaplatz 5/
Gewerbehof, www.tratelier.at;
Frühstück á l‘ Art: jeden dritten Sonntag 
im Monat, 9.30-13 Uhr;
5 Oh` Clock: jeden vierten Sonntag im 
Monat, 17-22 Uhr; 
Literatur Cuvée: jeden ersten Montag im 
Monat, 20 Uhr;
TRArtIG-Künstlerstammtisch: jeden ersten 
und dritten Dienstag im Monat, 19 Uhr;
Mittwochfilm: jeden dritten Mittwoch im 
Monat, 20.30 Uhr;
Shakerdellic: jeden dritten Freitag im 
Monat, 19.30 Uhr

UNION TISCHTENNISCLUB (UTTC),  
Info und Anmeldung: S. Fraczyk 
0676/6373180, Sporthalle Alte Au/ 
Tischtennishalle,  
http://uttc-stockerau.at; 
Training für Kinder/Jugend:  
Mo, Do von 18-19.30 Uhr;
Training für Hobbyspieler:  
Di, Fr von 18-20.30 Uhr

VOLKSBILDUNGSVEREIN, 
Anmeldungen für: Deutsch- und 
Englischkurse 0676/6774992, Spanisch- 
und Französischkurse 0681/10853580, 
alle anderen Sprachen 02266/71473, 

Schwimmkurse 02266/66006, alle übrigen 
Kurse 02266/68122;
Tango Argentino: 2., 3. 3.;
Farb- und Stilberatung: 16., 23. 3.;
Computer-Kurse: 6., 7., 14., 21. 3.;
Kochen rund um den Globus: 1. 3.;
Kurse für Kinder: 6. 3.;
Kleinkinderschwimmkurse: 6., 8. 3.;
Freude an Literatur: 21. 3. 

YOGA ASHTANGA, Di 17.30 und  
19.15 Uhr; Do 9 Uhr; Stockerau, Feldgasse 
10/4/1, Studio „PilatesZeit“; Einstieg ist 
jederzeit möglich!  
E-Mail: Martina.Kames@aon.at,  
www.dasyogahaus.eu,  
Info: 0676/70 39 331

ZEICHNEN – MALEN – DRUCKEN, 
Individuelle Betreuung bei allen gängigen 
Techniken, € 10,-/Stunde und Person in 
einer 4-Personengruppe, Ing. Franz Sovis, 
Beethovengasse 17, 02266/62865,  
f.sovis@aon.at
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In den frühen Morgen-
stunden Donnerstag, den 

24.1.2013 wurde die Feuer-
wehr Stockerau gegen 5.30 
Uhr zu einem Wohnhaus-
brand alarmiert. Eine Poli-
zeistreife entdeckte die 
Rauchentwicklung und alar-
mierte umgehend die Kräfte 
der Feuerwehr. Wegen der 
starken Rauchentwicklung 
musste unter Atemschutz 
nach Personen gesucht wer-
den. Bereits nach kurzer 
Zeit konnten zwei Personen 
aufgefunden und über das 
Stiegenhaus gerettet und 
in Sicherheit gebracht wer-
den. Sie wurden an das Rote 
Kreuz zur weiteren Versor-
gung übergeben. Gleichzei-
tig begannen weitere Trupps 
mit der Brandbekämpfung 
über die Drehleiter. Nach-
dem die verletzten Perso-
nen an das Rote Kreuz zur 
Betreuung übergeben wor-
den waren, machten sich die 
Atemschutztrupps an die 
Löscharbeiten im Inneren. 

Rasch konnte der Brandherd 
im Bereich des Badezimmers 
im Obergeschoß lokalisiert 
und unter Kontrolle gebracht 
werden. Im Einsatz waren 
die Feuerwehren Stockerau 
und Sierndorf mit sieben 
Fahrzeugen und 35 Mann, 
das Rote Kreuz, zwei Poli-
zeistreifen sowie der Bürger-
meister der Stadt Stockerau.

Technische Einsätze - 
Verkehrsunfälle 

Bedingt durch die Witterung 
und die häufig nicht ange-
passte Fahrweise der Auto-
lenker kam es vor allem über 
das Wochenende vom 22. bis 
25. Februar 2013 zu einer 
ganzen Reihe technischer 
Einsätze: so rutschte am 22. 
Februar 2013 kurz nach 6.30 
Uhr ein PKW auf der A22 
bei Stockerau Mitte in einen 
Graben. Das Fahrzeug wurde 
durch die Feuerwehr gebor-
gen und abtransportiert. Nur 
wenig später stießen ein 

PKW und ein LKW Sattelzug 
in der Rudolf Hirschstrasse 
zusammen. Die Fahrzeuge 
mussten mittels Seilwinde 
getrennt und ausgelaufene 
Flüssigkeiten gebunden wer-
den. In den Abendstunden 
musste ein PKW nach einem 
Verkehrsunfall auf der Edu-
ard Rösch Straße geborgen 

und abtransportiert werden. 
Am darauffolgenden Tag 
rutschte der Lenker eines 
Kastenwagens kurz nach 
4.00 Uhr früh mit seinem 
Fahrzeug auf der A22 von 
der Autobahn ab und seit-
lich in einen Graben. Gleich 
darauf war ein PKW in der 
Heidstrasse zu bergen und 
abzutransportieren. Um 
08:40 Uhr war neuerlich 
ein PKW von der Autobahn 
bei Stockerau Mitte von der 
Fahrbahn abgekommen und 
musste mittels Seilwinde 
geborgen und abtranspor-
tiert werden. 
Fast zur gleichen Zeit krach-
te es auch auf der S5 in 
Fahrtrichtung Krems. Auch 
hier musste ein abgerutsch-
tes Fahrzeug geborgen und 
abtransportiert werden. Auf 
der B4 ereignete sich eben-
falls ein Verkehrsunfall. Ein 
Fahrzeuglenker war mit sei-
nem PKW bei Seitzersdorf 
Wolfpassing in einen Graben 
gerutscht. Das Fahrzeug wur-
de mittels Hebekreuz zurück 
auf die Fahrbahn gehoben 
und konnte seine Fahrt fort-
setzen.

Einsätze der Freiwilligen Feuer-

Lachen bedeutet Lebens-
lust und Entspannung 

pur. Die Bewohnerinnen und 
Bewohner konnten diese 
Lebenslust bei der Faschings-
feier am 24. Jänner 2013 
am eigenen Leib verspüren. 
Musik, Tanz, leckeres Essen 
und gute Laune ließen den 
Alltag schnell vergessen. Die 
vielen lustigen Masken – es 
waren sowohl die Bewohner, 
Angehörige und das Pflege-

personal maskiert – trugen 
sehr zur guten Stimmung bei.

Faschingsfeier im  
Städtischen Pflegeheim
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08:30 - 09:00 Uhr Empfang durch das Blasorchester Heid Stockerau

09:00 Uhr Begrüßung  & Eröffnung „Tag der offenen Tür”
im Raiffeisensaal

09:30 Uhr und
11:00 Uhr

Auftritt der „Bank-Band”
Unsere Mitarbeiter Peter Schick, Georg Maresch Martin Riefenthaler  
unterhalten Sie mit Musik.

und 

09:30 - 13:30 Uhr Führungen durch Ihre neue Raiffeisenbank in Begleitung 
unserer MitarbeiterInnen

13:30 Uhr Verlosung des Eröffnungsgewinnspiels

14:00 Uhr Ende „Tag der offenen Tür”

Gerne bewirten wir Sie am Tag der offenen Tür 
im Raiffeisensaal mit Getränken, Sekt und Brötchen.

-   1  Samsung LED-Backlight-Fernseher 46" (117 cm) 
         im Wert von ca. € 600,-
-   1  Samsung Galaxy Tab 2 16 GB im Wert von ca. € 350,-
- 10  Marcel Hirscher Skihelme

Teilnahme nur am Tag der offenen Tür möglich!

- Holen Sie sich Ihre persönliche Karikatur
- Nehmen Sie an unserem Eröffnungsgewinnspiel teil:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Exklusiv an

diesem Ta
g!

EINLADUNG
zum

TAG DER OFFENEN TÜR der

Raiffeisenbank Stockerau

Samstag, 

08:30-14:00 Uhr

16. März 2013

www.Stockerau.meineRaika.at

Raiffeisenbank
Stockerau
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„Farben des Lebens“

Die Brüder Freddy Tole-
do und Alberto Rosas 

widmen die Vernissage am 4. 
April 2013 im Festsaal des Kul-
turzentrums Belvedereschlössl 
den Farben des Lebens von 
hell/fröhlich bis düster/trau-
rig. Kunst kann Bewegungen 
der Seele, des Geistes und des 
Körpers sehr emotional wider-
spiegeln. 
Freddy Toledo ist akademi-
scher Maler und lebt und 
arbeitet seit 1988 in Rom. Als 
Künstler der Farbe, entführt 
er den Betrachter in eine faszi-
nierende und geheimnisvolle 
Dimension aus Natürlichkeit, 
Leben, Freude und Gefühlen. 
Er zeigt Szenen, Bilder und 
Landschaften seiner Heimat 
Peru. Sein Markenzeichen ist 
der Sombrero, unter dem sich 
trotz landschaftlicher Schön-

heit das wahre, oft traurige 
Schicksal seiner Träger ver-
birgt.
Alberto Rosas ist ausgebildeter 
Tänzer, Choreograph, erfahre-
ner Tanzpädagoge und Mitbe-
gründer der lateiname-
rikanischen Tanzszene 
in Österreich. Er lebt 
und arbeitet seit 1990 in 
Wien, wo er gemeinsam 
mit seiner Frau Brigitte 
sein eigenes Tanzstudio 
Mamborama leitet.
Freddy und Alberto 
haben schon in jungen 
Jahren ihren künstleri-
schen Weg gefunden 
und nie aufgehört, diesem 
Farbe zu geben. Jeder möch-
te auf seine ganz individuelle 
Art dem Publikum die Vielfalt 
und Schönheit ihrer Heimat 
und die Kraft dieser Men-

schen vermitteln, 
die trotz Schmerz 
und Leid das 
Leben mit Würde 
meistern.
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www.zuhauseessen.at
059 144 200

Symbolfoto © Gourmet
ZVR 704274872

Wenn das Kochen zur Belastung wird:
Bei uns wählen Sie aus 120 Speisen 
und sieben Kostarten.

Zum Kennenlernen bieten wir Ihnen einen von 
zwei Kartons mit jeweils 3 Speisen 
zum Sonderpreis von ¤ 8,90 an.

Karton Bewusst genießenBewusst genießenBewusst genießenBewusst genießen
Diabetikergeeignet, Leichte Kost, Cholesterinarm

Faschierter Braten 
mit Kartoffelpüree 
und Feinschmeckergemüse
Herzhafte Schinkenfleckerl
Topfenschmarren 
mit Marillenröster

Karton Klassisch schlemmenKlassisch schlemmenKlassisch schlemmenKlassisch schlemmen
Klassischer Schweinsbraten
mit warmen Sauerkraut
und Serviettenknödel
Spaghetti Bolognese
Kaiserschmarren
mit Zwetschkenröster

Gültig vom 01. März – 30. Juni 2013
So lange der Vorrat reicht.
Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten.
Nur ein Kennenlernkarton pro Kunde möglich.

www.zuhauseessen.at
059 144 200

Symbolfoto © Gourmet
ZVR 704274872

Wenn das Kochen zur Belastung wird:
Bei uns wählen Sie aus 120 Speisen 
und sieben Kostarten.

Zum Kennenlernen bieten wir Ihnen einen von 
zwei Kartons mit jeweils 3 Speisen 
zum Sonderpreis von ¤ 8,90 an.

Karton Bewusst genießenBewusst genießenBewusst genießenBewusst genießen
Diabetikergeeignet, Leichte Kost, Cholesterinarm

Faschierter Braten 
mit Kartoffelpüree 
und Feinschmeckergemüse
Herzhafte Schinkenfleckerl
Topfenschmarren 
mit Marillenröster

Karton Klassisch schlemmenKlassisch schlemmenKlassisch schlemmenKlassisch schlemmen
Klassischer Schweinsbraten
mit warmen Sauerkraut
und Serviettenknödel
Spaghetti Bolognese
Kaiserschmarren
mit Zwetschkenröster

Gültig vom 01. März – 30. Juni 2013
So lange der Vorrat reicht.
Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten.
Nur ein Kennenlernkarton pro Kunde möglich.

Im Zeitraum von 1. März 2013 bis 30. Juni 2013 
werden folgende Kennenlernkartons angeboten:

Karton 1 „Bewusst genießen“ 
(Leichte Kost, Cholesterinarm und Diabetikergeeignet)

Faschierter Braten mit Kartoffelpüree und  
Feinschmeckergemüse

Herzhafte Schinkenfleckerl

Topfenschmarren mit Marillenröster

Preis: € 8,90  statt € 14,-

 
Karton 2 „Klassisch schlemmen“

Klassischer Schweinsbraten mit warmen Sauerkraut  
und Serviettenknödel

Spaghetti Bolognese

Kaiserschmarren mit Zwetschkenröster

Preis: € 8,90  statt € 13,20

Essen à la carte
Das Rote Kreuz bietet Interessenten 
auch dieses Jahr wieder eine Möglich-
keit, das umfangreiche Angebot von 
„Zuhause Essen à la carte“ kosten-
günstig und unverbindlich kennen zu 
lernen.
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„Die Geschenk-Idee“
Bilder nach Wunsch, in jeder Technik,
Größe und Preislage.
Ich freue mich auf Ihre Anfrage!      

Weitere Bildvorschläge: www.topkunstkaufen.jimdo.at 

SOVIS-art

E-MAIL: f.sovis@aon.at
www.topkunstkaufen.jimdo.at 

BEETHOVENGASSE 17
2000 STOCKERAU
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SPEZIALISTEN IN STOCKERAU

MEK. SCHUHE 
Hauptstraße 21

Stockerau
Tel.: 02266/62615
0676/844 524 206 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8 - 18 Uhr

Samstag: 8 - 12 Uhr 

Schlösser, Zubehör
Sicherheitstechnik
Beratung, Montage
Schlüssel- u. Aufsperrdienst von 0 - 24 Uhr
Erste Hilfe nach Einbruch, Express-Schuhservice
Schuhreparatur, Schuhe dehnen 
Schuhzubehör und Pflegemittel
Gesundheitsschuheinlagen
Ledergürtel, Lederarbeiten an Taschen
Zippverschluss erneuern

SILA MARKT

Hauptstraße 23
Stockerau
0660/767 62 97

Endlich gibt es wieder 
einen neuen Greissler im 

Herzen von Stockerau. Die 
beliebte Greisslerei Weiss 
hinterließ eine große Lücke in 
der Nahversorgung. 
Jetzt können die Stocker-
auerInnen im Zentrum wieder 
ohne Auto einkaufen.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8 - 19 Uhr

Samstag: 8 - 17 Uhr 

Die Spezialitäten des Sila Marktes:
täglich frisches Obst und Gemüse

Leckerbissen des Sila Marktes:
tägl. frisches Fladenbrot

mediterane Wurst und Käse
köstliche Oliven 

naturbelassener Honig 
viele gesunde Hülsenfrüchte

und Reissorten
Natursäfte z. B. Granatapfelsaft

Service des Sila Marktes:
köstliche Kochrezepte

türkischer Hausmannskost

Nagelstudio
Naildreams Stockerau 

Neue Marktgasse Top 13, Stockerau
Tel. 0676/40 80 851, www.naildreams.eu 

Das Naildreamteam
freut sich auf
Ihren Besuch!

Öffnungszeiten: Montag geschlossen
Dienstag 9 - 18 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag u. Freitag 9 - 18 Uhr
Samstag 9 - 14 Uhr

Hochwertige Nagelprodukte, Stamping, Nailart, die gesamte
Palette an tollen Farben, sowie eine individuelle Behandlung
und Verarbeitung der Nagelmedellage bietet Ihnen ein
hochqualifiziertes Team.

Großhandel und Einzelhandel mit Holz, Wein und 
Genuss-Spezialitäten

Holz:

Wein:

Spezialitäten:

Schnittholz, gehobeltes Holz, verleimtes 

Holz, Brennstoffe, Holzschutz usw.

über 100 Weine aus der Region zu 

Ab-Hof-Preisen

diverse Getränke, Essig, Öl, Senf, Saucen, 

Gewürze, Süßes und Saures

Fa. Ing. Gerhard Zwickl e.U., 

Landstraße 7 (Rathauspassage), 2000 Stockerau

Tel.: 0664/9443777, office@gerhardzwickl.eu, 

www.gerhardzwickl.eu

Öffnungszeiten:

Mo.- Fr. 9 - 12 und 15 - 17 Uhr

Sa. 9 - 12 Uhr

jeden 1. Donnerstag im Monat bis 19 Uhr geöffnet
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Altglas ist ein wesentlicher Rohstoff für die Produktion von neuen Glas-
verpackungen. Aus Glasverpackungen werden immer wieder neue Glasver-
packungen in 1-a-Qualität. Sorgfältiges Glasentsorgen sichert diesen natürlichen 
und umweltfreundlichen Materialkreislauf. 
Jede alte Glasflasche, die korrekt im Altglascontainer landet, wird wieder zu Glas 
und hilft, Rohstoffe und Energie in der Glasproduktion zu sparen. 
Falsche Zutaten stören. Zur Altglassammlung gehören ausschließlich Getränke-
flaschen und Lebensmittelgläser (z.B. Marmelade-, Gurkengläser  etc.), getrennt 
nach Weißglas und Buntglas und frei von anderen Materialen und Müll. 

Die  Stockerauer Bürger/innen waren fleißig und haben im Jahre 2012
170,34 Tonnen Weißglas und 219,66 Tonnen Buntglas gesammelt! 
Dieses  Glas wurde zur Austria Glas Recycling GmbH zur 
Wiederverwertung gebracht.  

Wussten Sie, dass …. 
� .... eine einzige grüne Sektflasche 500 kg farbloses Glas grünlich macht?

.... Glas ein natürlicher gesunder Packstoff ist? Es schützt seinen Inhalt
sicher vor äußeren Einflüssen, bewahrt  Geschmack, Duft und Vitamine
und alle anderen wertvollen Stoffe.

 

Danke, bitte sammeln Sie so weiter! 

Glasentsorgen
– ein einfacher, aber wirksamer Beitrag zum Umweltschutz
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Die Schülertreffs des 
NÖ Hilfswerks sind 
sehr beliebte Kinder-
betreuungseinrichtun-
gen für Volksschulkin-
der, wo sie mit ande-
ren Kindern spielen, 
kreativ sein können, 
lernen und Aufgaben 
machen.

Der Stockerauer Schüler-
treff erfreut sich großen 

Zustroms. Betreut von bes-
tens ausgebildeten Pädago-
ginnen unter der Leitung von 
Hortleiterin Monika Diertl 
können die Kinder ihre Frei-
zeit sinnvoll nutzen.  Kin-
der finden hier eine indivi-
duelle und wertschätzende 
Nachmittagsgestaltung, die 
nachhaltig allen Wünschen 
gerecht wird. Der Hortbe-
trieb wird als aktive Freizeit-
gestaltung erlebt, die Kinder 
finden einen Ort, an dem sie 
sich geborgen fühlen, an dem 
sie Zeit und Ruhe zum Ler-
nen haben. Die SchülerInnen 
lernen richtig: Die Hilfswerk-
Betreuerinnen unterstützen 
bei den Hausaufgaben, hel-
fen bei Lernschwierigkeiten 
und fördern das selbstän-
dige, eigenverantwortliche 
Arbeiten.
Zwei ehrenamtliche Fami-
lienpatinnen unterstützen 
die Pädagoginnen bei ihrer 
Arbeit und ermöglichen es, 
auf die Bedürfnisse der Kin-
der einzugehen.  Der beson-
dere Vorteil der Schülertreffs 
liegt auch in der Öffnungszeit 
während schulfreier Zeiten. 
Wenige Plätze sind noch frei. 
Bei Interesse schauen Sie ein-
fach vorbei und machen sich 
selber ein Bild: Schülertreff 

Stockerau in der Volksschule 
West und Judithastrasse 5. 

Bitte um Voranmeldung 
unter: 0676/8787/35300 oder 
0676/8787/35314.

Weitere Informationen auch 
in der Sozialstation des NÖ 
Hilfswerks Stockerau: 

BL Doris Brandstötter, MBA
02266 / 61370

Noch wenige Plätze frei
Lernen und Freizeitaktivität in perfekter Mischung

Die Brüder Freddy Toledo und 
Alberto Rosas
widmen diese 

Vernissage den

Eröffnung am 
Do, 4. April 2013, 19 Uhr, durch 

Bürgermeister Helmut Laab.

„Farben des Lebens“ 

Festsaal des Kulturzentrums
Belvedereschlössl

Öffnungszeiten der Ausstellung:
Fr, 5. April 2013 von 15-18 Uhr
Sa, 6. April 2013 von 14-18 Uhr
So, 7. April 2013 von 10-18 Uhr

Bei der Eröffnung werden die 
Bilder von Freddy Toledo 
mit Musik und Tanzeinlage

von Alberto Rosas.
präsentiert.

EINLADUNG

www.mamborama.at

Impressionen Lateinamerikas

Karosserie- oder 
Lackierarbeiten:
Bei uns ist Ihr Auto 
stets in besten 
Händen!

Karosserie- oder 

Abwechslungsreiche Betreuung der Kinder durch HW-Pädagogin-
nen Astrid Meisinger, Monika Diert und Petra Stöckelmayer
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Johannes Hinterhauser, SPÖSerie 
Gemeinderäte

Funktion Gemeinderat 

Familienstand verheiratet

Sternzeichen Zwilling  

Hobbys Pfadfinder, Sport  

Meine Lieblingsfarbe ist rot

Meine Lieblingsjahreszeit ist Frühjahr

Meine Lieblingsspeise sind Hausmannskost

Ich arbeite in folgenden Gremien der Stadt Schulen und Forschung, Liegenschaftsmanagement 

und Prüfungsausschuss

In der Politik bin ich, weil… ich Menschen kennenlernen und ihnen helfen will

Ein besonderes Anliegen ist / sind mir… in der Gemeinschaft mit anderen Projekte umzusetzen

Unsere Straßen

Geb.:   2. September 1794 in Asparn an der Zaya
Gest.: 28. Dezember 1859 in Wien

Die Anton Xaver Schurz-Straße führt von der Schaumann-
gasse nach Osten. Anton Xaver Schutz war der Sohn des 
Postmeister Johann Paul Schurz. Dieser kaufte die Stocke-
rauer Post von der Witwe Eberl. Am 13. November 1806 
wurde dem Vater Schurz von Kaiser Franz I. die Post 
in Stockerau erblich verliehen. Die Kinder wuchsen in 
Stockerau auf. Die Tochter Eleonora heiratete den Lehrer 
Plöch. Der Sohn Anton Xaver Schurz wurde angestellt bei 
der k.k. Münz- und Bergwesenshofbuchhaltung, bis er im 
Jahre 1854 als Vizehofbuchhalter und deren Leiter in den 
Ruhestand trat. Wesentlich für Stockerau aber war, dass 
Schurz, der Schwager Lenaus, Lenau und dessen Schwes-
ter Therese, seine spätere Frau, zu Weihnachten 1820 bei 
einer Unterhaltung im Hause der Großeltern Lenaus, in der 
Stockerauer Kaserne, kennengelernt hatte. Am 15. Augst 
1821 fand die Trauung statt.
Schurz wurde 1855 zum Verfasser der Biographie „Lenaus 
Leben“ größtenteils aus des Dichters eigenen Briefen. Er 
war aber selbst auch Lyriker und veröffentlichte schon 
1841 in Stuttgart einen Band Gedichte.
Sein Grabmal befindet sich neben dem Lenaus am Weid-
linger Friedhof.

Deshalb heißt sie…

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

An den Pranger�
… jene männliche Person, welche am 7.2.2013 um 6:22 eine 
junge Frau am Bahnhof aussteigen ließ und anschließend 
weiterfuhr, ohne den ebenfalls rechts anfahrenden PKW zu 
beachten. Bei der Ampel mussten beide Fahrzeuge anhalten. 
Dabei betätigte der 2. PKW die Lichthupe, daraufhin sprang 
die besagte männliche Person aus ihrem Fahrzeug und woll-
te die Fahrertür des dahinter stehenden PKW öffnen, nach-
dem das nicht gelang (versperrt von innen), wurde mit Voll-
gas die Kreuzung verlassen – traurig

… jene Personen, die auf Höhe Johann-Schidlagasse 8 ihre 
Öle und Fette im größerem Ausmaß illegal im Kanal ent-
sorgt haben.

… jenen Autofahrer, welcher am 15. Dezember 2012 am 
späten Nachmittag einer gestürtzten Bewohnerin in der Ger-
bergasse erste Hilfe leistete. Er hatte trotz Kälte und Regen 
seinen Rock ausgezogen um das Unfallopfer zu wärmen. 
Anschließend verständigte er das RK. Das Unfallopfer möch-
te sich bei dem Helfer bedanken und ersucht ihn, sich im 
Kulturamt zu melden

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

VOR DEN VORHANG
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Nun ist es offiziell: der 
süßeste Kater Öster-
reichs kommt aus 
Stockerau und heißt 
„Dewey“

Vier Wochen lang haben 
tausende stolze Katzen-

besitzer die süßesten, schöns-
ten und lustigsten Fotos ihrer 
Schmusetiger im Internet 
hochgeladen. In der Finalwo-
che hat Dewey´s Besitzerin bei 
Stockerauer Tierärzten und 
Geschäften Flugblätter auf-
gehängt, um für Dewey zu 
werben, und möchte sich nun 
für die fleißige Stimmabgabe 
bedanken, welche den Sieg bei 
der Katzenwahl der Zeitung 
„Österreich“ ermöglicht hat. 
„Dewey“ darf sich nun offizi-
ell „süßeste Katze Österreichs“ 
nennen. Mit dem Gewinn ver-

bunden ist ein Jahresbedarf 
hochwertiges Katzenfutter 
und eine Versicherung, wel-
che sämtliche Tierarztkosten 
übernimmt. Dewey wird´s 
freuen!

Die süßeste Katze
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Ehrungen
90. Geburtstag, Frau Josefa Stummer 
wh. in 2000 Stockerau, Gerbergasse 41 

90. Geburtstag, Frau Elisabeth Pufler 
wh. in 2000 Stockerau, Ferdinand-Hanusch-Gasse 21 

90. Geburtstag, Frau Magdalena Krammer 
wh. in 2000 Stockerau, Wienerstraße 8

102. Geburtstag Frau Johanna Bauer 
wh. in 2000 Stockerau, Manhartstraße 38/2

103. Geburtstag Frau Anna Plesner 
wh. in 2000 Stockerau, Städt. Pflegeheim, Landstraße 16

Goldene Hochzeit Fam. Anneliese u. Ferdinand Jebavy 
wh. in 2000 Stockerau, Gerhard- Hauptmann-Straße 2/3

Diamantene Hochzeit Fam. Maria u. Leopold Voit 
wh. in 2000 Stockerau, Johann-Böhm-Weg 8

Diamantene Hochzeit Fam. Adele u. Franz Aigner 
wh. in 2000 Stockerau, Ernst-Körner-Platz 2/2/2

Diamantene Hochzeit Fam. Helga u. Helmut Kotrba 
wh. in 2000 Stockerau, Radingergasse 27

Eheschließungen
18.01.2013, �Reichel Michael Christian, 2102 Bisamberg,  

Zant Marlene Aloisia, 2103 Langenzersdorf

31.01.2013, �Groß Josef, Jaksch Alexandra Emilie,  
beide 2000 Stockerau

01.02.2013, �Dipl.-Ing. Mag.rer.nat. Gepp Wolfgang, 2000 Stocker-
au, Mag.phil. Lehner Andrea Monika, 1020 Wien

07.02.2013, �Chen Xiaoliang, Zhou Xuyan, beide 2000 Stockerau

Sterbefälle
08.01.2013 Würfel Erwin, Stockerau, 1939 
15.01.2013 Dominizi Erika, Stockerau, 1919 
17.01.2013 Hörmann Waltraud, Magersdorf, 1946 
18.01.2013 Dittrich Wolfgang, Stockerau, 1950 
21.01.2013 Becker Gertrud, Stockerau, 1931 
23.01.2013 Riedl Helene, Stockerau, 1927 
27.01.2013 Veit Herta, Stockerau, 1925 
30.01.2013 Berger Josef, Stockerau, 1929 
30.01.2013 Königshofer Brigitte, Stockerau, 1966 
02.02.2013 Fronk Josef, Stockerau, 1945 
04.02.2013 Führer Christian, Stockerau, 1964
04.02.2013 Grätz Ilse, Stockerau, 1917 
05.02.2013 Kendl Stefan, Stockerau, 1936 
08.02.2013 Holub Leopoldine, Stockerau, 1920 
08.02.2013 Ganglberger Helene, Stockerau, 1932

21.01.13, Buchegger Lea, Eduard-Rösch-Str. 4/1/11
16.01.13, Augustin Carina, Eduard-Rösch-Str. 4/2/13
22.01.13, Ploberger Noah, Manhartstraße 53/2/5
19.01.13, Camarena Flores Leon, Landstraße 12/2/3
31.01.13, Doppler Emily-Aileen, Ing. H.-Petschauer-Str. 1/1/17
27.01.13, Sahin Emir Han, Donaulände Uferweg 1/4
09.02.13, Weiß  Hildegard Eva, Schaumanngasse 1/4/3
14.02.13, Schlosser Paul, Johann-Gutenberg-Gasse 37

Geburten

Ärztedienst
2./3.: Dr. Johannes Küssel, 
Stögergasse 17,  
Tel. 02266/62208, 65270

9./10.: Dr. Josef Rupprechter, 
Ed.-Rösch-Straße 20,  
Tel. 02266/65250

16./17.: Dr. Helmut Kainz,  
Th.-Pampichler-Str. 14,  
Tel. 02266/65905

23.: Dr. Silvia Lichtenwallner, 
Schießstattgasse 10/2,  
Tel. 02266/64108

24.: Dr. Gerda Winklbauer,  
Am Kellern 11,  
Tel. 02266/67707

30.: Dr. Silvia Lichtenwallner,  
Schießstattgasse 10/2,  
Tel. 02266/64108

31.: Dr. Klemens Pospischil, 
Josef-Wolfik-Straße 23,  
Tel. 02266/62373

Apothekendienst
Bereitschaftsdienstwechsel: 
Montag 8 Uhr

bis 4.3.:	„Apotheke  
Schaumann“, Hauptstraße 26

4.-11.: „Löwen-Apotheke“, 
Ed.-Rösch-Straße 48

11.-18.: „Zum göttlichen  
Heiland“, Josef-Wolfik-Str. 2

18.-25.: „Apotheke  
Schaumann“, Hauptstraße 26

25.-1.4.: „Löwen-Apotheke“, 
Ed.-Rösch-Straße 48

Zahnärztedienst
2./3.: Dr. Angelina Nadalini,  
Bisamberg, Hauptstr. 36-38, 
Tel. 02262/63660

9./10.: Dr. Marianne Dietl, 
Hollabrunn, Sparkassengasse 
16, Tel. 02952/20002

16./17.: DDr. Peter Prandl, 
Großweikersdorf, Mühlweg 3, 
Tel. 02955/71440 

23./24.: Dr. Christian  
Steinreiter, Sierndorf,  

Wiener Straße 8,  

Tel. 02267/2401

30./31.: Dr. Monika Bauer, 

Hollabrunn, Bikenweg 1,  

Tel. 02952/2952

Weitere Zahnarzt-Notdienste für Niederösterreich: 
http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm

Tierärztedienst
Mag. Martin Ruso,  
Theresia-Pampichler- 
Straße 38,

jeden Samstag Ordination 
von 9 – 11 Uhr,

Notfallnummer:  
0676/72 39 113

durchgeh. Notdienst: Dr. Gerda Ruso, Parkgasse 11,  
Tel. 02266/62268 (jedes Wochenende)
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Fam. Maria u. Johann Fontner feierten das Fest der „Goldenen 
Hochzeit“

Frau Johanna Bauer gratulieren wir herzlichst zum  
„102. Geburtstag“

„Zur Diamantenen Hochzeit“ überbringen wir Glückwünsche an 
Fam. Gertrude u. Johann Seitl

Die besten Wünsche anl. ihrer „Diamantenen Hochzeit“ an  
Fam. Maria u. Herbert Pribyl

Alles erdenklich Gute zum „90. Geburtstag“  wünschen wir Frau 
Josefa Stummer

Zur „Diamantenen Hochzeit“ alles  erdenklich Gute an Fam. Adel u. 
Fran Aigner
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Amtsstunden im Rathaus 
Montag: 7-12 Uhr und von 12.45-16.30 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 7-12 Uhr  
und von 12.45-15.30 Uhr, Freitag: 7-12 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunden
Dienstag: 16-17 Uhr, Freitag: 9-10 Uhr. Telefonische Voranmel-
dung erbeten unter 02266/695-1201 oder 1202

Städtische BÜcherei, Internet-Surfen
Eduard-Rösch-Straße 1 (Niembschhof – 1. Hof rechts), 
Tel. 02266/72 779
Öffnungszeiten: Mo und Fr: 15-18 Uhr, Mi: 8-19 Uhr

Städtischer Bauhof
Pflanzsteig 1, 02266/627 77 oder 695-3110
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von  7 bis 12 Uhr 
und von 12.45 bis 16 Uhr, Freitag von 7 bis 11 Uhr

MÜLLSAMMELPLÄTZE
Bauhof: Montag bis Freitag: 13-19 Uhr, Samstag: 8-14 Uhr
Erholungszentrum: 
Montag bis Freitag: 13-19 Uhr, Samstag: 8-14 Uhr
Deponie: Montag bis Donnerstag: 7-16 Uhr, Freitag: 7-11 Uhr

Städtische Gärtnerei
Pflanzsteig 1, Tel.: 02266/ 62777 DW 17
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at. 
Öffnungszeiten: Mo bis Do von 7.30 bis 11.30 Uhr 
und von 13.00 bis 15.30 Uhr, Fr von 7.30 bis 10.30 Uhr
Da die Gärtnerei nicht ständig besetzt ist, bitten wir vorher um 
einen Anruf. 

Städtische Elektroabteilung
Meldungen über defekte Straßenlampen während der Amts
stunden an Hr. Lettner unter der Tel. Nr. 0664/911 06 46 oder per 
E-Mail: o.lettner@stockerau.gv.at

Journaldienst Stadtgemeinde 
Städtische Kläranlage / Städtisches Wasserwerk / Elektro
unternehmen Stadtgemeinde / Städtische Bestattung – alle 
erreichbar über die Feuerwehrzentrale: Tel. 641 80

STÄDTISCHES PFLEGEHEIM,  Landstraße 16. Information und 
Beratung von Mo – Fr von 8 – 14 Uhr. Telefonische Voranmel-
dung erbeten unter Telefon 02266/609-900
Pflegedienstleitung G. Spulak, E-Mail: g.spulak@stockerau.gv.at
�
BESTATTUNG STOCKERAU
Josef-Wolfik-Straße 1, jederzeit erreichbar unter der Telefon-
nummer 02266/695-2400, persönlich erreichen Sie uns Mo von  
7-12 Uhr und 12.45-16.30 Uhr, Di – Do von 7-12 Uhr und  
12.45-15.30 Uhr, Fr von 7-12 Uhr, www.bestattung-stockerau.at

Erholungszentrum Pestalozzigasse 1a, 
Telefon: 02266/62995, Öffnungszeiten: Montag, Samstag, Sonn-
tag von 9-19.30 Uhr, Dienstag bis Freitag von 9-20 Uhr 

HALLENBAD / WELLNESSOASE
Hallenbad: Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 
Uhr, Sonntag und Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase:	 Damen	 Herren	 Gemischt
Montag:	 -	 -	 -
Dienstag:	 -	 -  	 13 bis 21 Uhr
Mittwoch:	 13 bis 17 Uhr 	 -	 17 bis 21 Uhr
Donnerstag:	 -	 -	 13 bis 21 Uhr
Freitag:	 -	 -	 13 bis 21 Uhr
Samstag:	 -	 -	   9 bis 21 Uhr
Sonntag:	 -	 -	   9 bis 19 Uhr
Feiertag:	 -	 -	   9 bis 19 Uhr

Sportzentrum „Alte Au“ Tel. 02266/65300,  
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag 6-23 Uhr

Musikschule der StadTgeM. Stockerau  
Judithastraße 5, 02266/632 22, Sprechstunde des Direktors: 
Montag von 16.30-18.30 Uhr

KIG - Kommunale Immobilien Liegenschaftsverwaltungs- und 
Verwertungsgesellschaft m.b.H. Stockerau  
Rathausplatz 15, Telefon 02266/71638, Fax: 02266/71655
E-Mail: office@kig-stockerau.at
Öffnungszeiten: Mo - Do: 7.30 – 16.30, Fr: 7.30 – 12 Uhr
 
��Bezirkshauptmannschaft Korneuburg
�(Aussenstelle Stockerau) Rathaus, 02266/62591, Parteienverkehr:  
Montag bis Freitag: 8-12.30 Uhr, Dienstag: 15-19 Uhr

GEBÖS SPRECHSTUNDE
16-17 Uhr, Rathaus/kleiner Sitzungssaal,
Termin: Di, 12. März 2013

Gebietskrankenkasse Servicestelle
�Stockerau, Parkgasse 17, Dienststunden: Mo-Do 7.30-14.30 Uhr, 
Fr 7.30-12 Uhr, Servicenummer: 050899-6100

Kammer für Arbeiter und Angestellte Stockerau 
Bahnhofplatz 9, 02266/62483 
Parteienverkehr: Di 10.30 bis 12 Uhr, Do 14 bis 16 Uhr

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT für Arbeiter + 
Angestellte: Auskunft und Beratung: dienstags von 12 - 
14.30 Uhr, donnerstags von 8 - 11.30 Uhr und von 12.30-14 Uhr, 
NÖGKK Bezirksstelle, Bankmannring 22, Korneuburg

Wirtschaftskammer Stockerau
�Am Neubau 1-3, 02266/ 62220 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 7.30 bis 16 Uhr

ERSTE NOTARIELLE AUSKUNFT / Kostenlos
Rathaus/neben dem Meldeamt, o. Voranmeldung, 16.30-18.30 
Uhr, Termin: Mo, 18. März 2013

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT / KOSTENLOS
Rathaus/neben dem Meldeamt, o. Voranmeldung, 9-11 Uhr,
Termin: Sa, 2. März 2013 – Dr. Ursula Heber

Servicedienste
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KRIEGSOPFER- u. BEHINDERTENVERBAND/ 
Ortsgruppe Stockerau, Rathaus/neben dem Meldeamt, o. 
Voranmeldung, 15-16 Uhr
Termin: Do, 7. März 2013

LANDESKLINIKUM WEINVIERTEL STOCKERAU
Landstraße 18, Tel.: 02266 / 609-0, 
www.lknoe.at, E-Mail: office@stockerau.lknoe.at 

STOXI – ANRUF-SAMMELTAXI STOCKERAU
Montag bis Freitag von 6 - 22 Uhr, Samstag
von 8 - 17 Uhr, Tel.: 0810 810 278

���HILFSWERK Wir unterstützen Sie im Alltag . ..
Hilfe und Pflege daheim - Mobile Gesundheits- und 
Sozialdienste, Kinder, Jugend und Familie - Kinderbetreuung 
durch Tagesmütter, Schülerhort, Nachhilfe, Lernbegleitung.  Wir 
sind für Sie da von Mo - Fr von 8 - 16 Uhr, Tel.: 02266/61 370

NÖ Volkshilfe
�Unsere Service-Nummer 0676 8 676 + Ihre persönliche Post-
leitzahl! . . . und rund um die Uhr steht Ihnen jemand zur 
Verfügung u. berät Sie gerne!

JAK!/ MOBILE JUGENDARBEIT
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zwischen 12 und 23 Jahren. JAK! Arbeitet 
vertraulich, kostenlos und anonym. Öffnungszeit: Di von 17-
19.30 Uhr, Klesheimstraße 1/2, Stockerau, Info: 0699/17148464, 
0699/10991864

�FRAUEN FÜR FRAUEN Frauenberatungs- u. Bildungszentrum
�Beratung und Information bei psychischen, sozialen und recht-
lichen Anliegen. Beratung und Training für Arbeit und Beruf. 
Eduard-Rösch-Straße 56, Tel. 02266/65399. Öffnungszeit: Diens-
tag 15.00 bis 17.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung

OPM – Beratung zu PerspektIven und Arbeit
Kostenlose Beratung und Information bei Fragen zum Thema 
Arbeit und Beruf sowie Unterstützung bei der Arbeitssuche und 
individuellen Problemstellungen. Neubau 6/2, Stockerau  
Terminvereinbarung unter: 02266/63063 oder per  
Mail: office@opm.or.at, www.opm.or.at

KINDERGARTEN UND SOZIALES – SPRECHSTUNDE:
von 16-17 Uhr, Rathaus/neben dem Meldeamt, 
Termin: Di, 12. März 2013 (Änderung vorbehalten)

PFARRCARITAS:
Sprechstunde ist jeden Dienstag von 9 – 10 Uhr im Pfarrzen-
trum. Tel. 0664/88680546 oder 02266/62771

ibi - Institut zur beruflichen Integration
�Kostenlose Beratung für Jugendliche und Erwachsene mit psychi-
schen und neurologischen Problemen am Arbeitsplatz und bei der 
Arbeitssuche. Austraße 9, Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi

�HOSPIZ-Sprechstunden für Trauernde, Schwer-
kranke und Angehörige 
jeden Mittwoch von 9-12 Uhr im Pfarrzentrum

KINDERGRUPPE KUNTERBUNT Tagesbetreuungseinrichtung 
für Klein- und Schulkinder, Manhartstraße 50, Öffnungszeiten: 
Mo-Do von 7-18 Uhr, Fr von 7-16 Uhr, Info: Tel. 0680/5555004,
www.kunterbunt-stockerau.com

SUCHTBERATUNG STOCKERAU
Kostenlose Beratung für Jugendliche und Erwachsene sowie de-
ren Angehörige bei Suchtfragen. Kochplatz 7-9, 2000 Stockerau, 
Tel.: 02266/63914-400, www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER DIENST
Kostenlose Beratung für Menschen mit psychischen Problemen 
und Erkrankungen und deren Angehörige. Kochplatz 7-9, 
2000 Stockerau, Tel.: 02266/63914-100, www.psz.co.at

Notrufe 
Euro-Notruf� Tel. 112
Feuerwehr� Tel. 122
Freiw. Feuerwehr, Johann-Schidla-Gasse 6� Tel. 641 80
Rettung� Tel. 144
Rotes Kreuz, Landstraße 20� Tel. 622 44
Ärztenotruf� Tel. 141
Polizei� Tel. 133
Polizei Stockerau, Donaustraße 3� Tel. 059 133–3249
Strom� Tel. 658 30
Gas� Tel. 128
Wasser� Tel. 0664 / 313 65 76  
ARBÖ Notruf� Tel. 123
ARBÖ Stützpunkt Stockerau� Tel. 050123/2318

SCHLÜSSELDIENST - NOTRUF
Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Im Jänner 2013 wurden folgende Gegenstände gefunden:
div. Schlüssel, 1 Mountainbike, 1 Kinderfahrrad, 1 Anhänger für 
eine Halskette (Glitzerkugel), 1 Digital Audio Player, 1 Libro-Karte, 
1 USB-Stick mit Anhänger, 2 Paar Handschuhe, 1 Handy, 1 Kin-
derhandy mit lila Tasche  
Auskunft: Fundamt/Meldeamt (Rathaus, J.-Wolfik-Straße),
Tel. 02266/695 DW 2301 oder 2302

A-2000 Stockerau Telefon: 0 22 66 / 695 
Internet: www.stockerau.at

Rathausplatz 1 Telefax:  0 22 66 / 695-1250 E-Mail: stadtgemeinde@stockerau.gv.at

RM 04A035764 
Ausgabe September 2012
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Radmobilität 

Ich bin Ihr Inserat - monat-
lich buchbar - in der Stadt-
zeitung mit Veranstaltungs-
kalender der Stadtgemeinde  
Stockerau

Mit Ihrem Inserat erreichen Sie  
ca. 9.000 Haushalte in Stockerau  
und Umgebung.

Nähere Informationen unter: 
Stadtgemeinde Stockerau 
02266 / 695-1803, Hermine Kain 
02266 / 695-1200, Dr. Maria Andrea Riedler 
m.riedler@stockerau.gv.at
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